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Und Friede den Menschen 

auf Erden

Weihnachten 2013
Blick durch die „Verkehrte Welt“ von Bernd Horak auf die Pfarrkirche Ostermiething.
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Liebe Ostermiethingerinnen,

liebe Ostermiethinger!

Man ist gerne geneigt, am Ende 

eines Jahres zurückzubli-

cken. Ein an sich üblicher Reflex. 

Ich möchte jedoch Vorschau hal-

ten, da Vergangenes bereits gesche-

hen ist und nicht als Polster zum 

Ausruhen dienen darf, sondern als 

aufbauende Vorbereitung für künf-

tige Herausforderungen gesehen 

werden soll.

Wie wird es weiter gehen in unserer 

Gemeinde? Welche Maßnahmen sind notwendig, was kön-

nen wir uns noch leisten in Zeiten von Budgetdefiziten und 

drohenden Sparpaketen? Die Gemeinden laufen Gefahr, die 

Selbstständigkeit zu verlieren und nur mehr reine Bittsteller zu 

werden. Spannende Zeiten ziehen ins Land.

Der für mich persönlich nachhaltigste Schritt, die Zukunft 

unserer Gemeinde betreffend, ist gerade bei der Umsetzung. Die 

Verlängerung der Salzburger Lokalbahn nach Ostermiething 

wird sich vielleicht erst in Jahren als eine der zukunftsorien-

tiertesten Infrastrukturmaßnahmen in der Region erweisen. 

Gemeinsam mit dem neu geplanten Verkehrskonzept wird 

es zukünftig verbesserte Verbindungen nach Braunau und 

Salzburg geben. Auch die Attraktivität als Wohngemeinde 

wird dadurch sicherlich steigen.

Mehrjährige Bemühungen und gute Zusammenarbeit aller 

Fraktionen im Gemeinderat werden auch in den Jahren 

2014/15 Früchte tragen. So werden ein neues, zeitgemäßes 

Altstoffsammelzentrum und eine neue Rot-Kreuz-Ortsstelle 

in Angriff genommen. Den investierenden Partnern gilt schon 

vorab mein herzlicher Dank.

Ein besonderes Anliegen von mir ist, mich bei meinem 

Vizebürgermeister Josef Wengler zu bedanken. Sein 

Engagement und Einsatz während der letzten Monate meiner 

Abwesenheit waren wirklich lobenswert. Das gibt ein wirklich 

gutes Gefühl der Sicherheit und des Vertrauens für mich.

Meine zukünftige Arbeitsweise wird sich auf Grund ver-

gangener Ereignisse stark verändern. Dies bedarf der Mithilfe 

meiner MitarbeiterInnen sowie der engsten Vertrauten. Ich 

werde nicht mehr bei jedem Anlass mit von der Partie 

sein, sondern mir auch Zeit für meine Gesundheit gön-

nen. Diesbezüglich ersuche ich Sie alle um Verständnis und 

Akzeptanz. 

Abschließend wünsche ich der gesamten Gemeinde-

bevölkerung und den Mitgliedern des Gemeinderates schöne 

Weihnachtsfeiertage und vor allem ein gesundes, glückliches 

Jahr 2014.

Gerhard Holzner

Bürgermeister

Schon wieder neigt sich ein Jahr 

dem Ende zu und man lässt das 

Vergangene im Schnelldurchlauf 

Revue passieren.

Das Jahr 2013 war für Ostermiething 

ein sehr turbulentes. 

Der gut geplante Gehsteig nach 

Ernsting wurde errichtet, aber einige 

unvorhergesehene Ereignisse verzö-

gerten den Bau. Nun ist er aber fertig. 

Der Neubau des Gemeindeamtes mit dem Veranstaltungszentrum 

KultOs wurde abgeschlossen. Ein neuer Gastbetrieb ist dazuge-

kommen und Ostermiething hat im oberen Bereich einen schönen 

Marktplatz, der sich vielseitig nützen lässt. Dass nicht immer 

alles reibungslos abläuft, ist bei einem Bau dieser Größenordnung 

auch klar.
 

Man sieht bereits die Arbeiten an der Baustelle des neuen 

Bahnhofs von Ostermiething, wo schon in einem Jahr die Züge 

einfahren werden - bestimmt eine positive Bereicherung für unse-

ren Ort.

Im Rückblick denke ich auch an die kurzfristige Auflassung der 

Ordination des früheren Allgemeinmediziners und die äußerst 

rasche Nachbesetzung durch Herrn Dr. Bellinghausen, bei dem 

ich mich an dieser Stelle noch einmal herzlich für die medizini-

sche Versorgung in Ostermiething bedanken möchte. 

Ein Dankeschön gilt auch den Einsatzkräften, im Besonderen 

der Freiwilligen Feuerwehr, die beim hundertjährigen 

Hochwassereinsatz nicht nur vorbildlich, sondern auch ehrenamt-

lich perfekte Arbeit geleistet haben.

Eine besondere Umstellung und Herausforderung war auch die 

plötzliche Erkrankung unseres Bürgermeisters Gerhard Holzner, 

der trotz ersichtlicher Krankheit seine Liebe und Zugehörigkeit 

zu Ostermiething, bei der Eröffnung des Gemeinde- und 

Kulturzentrum mit den Worten: „Reich ist, wer mehr Träume hat, 

als die Realität verwirklichen kann“ zum Ausdruck gebracht hat. 

Ich glaube, dass ich nicht nur in meinem Namen, sondern auch 

im Namen aller Ostermiethingerinnen und Ostermiethinger ihm 

alles Gute und vor allem Gesundheit für die kommenden Jahre 

wünschen darf. 

Diese Genesungswünsche möchte ich aber auch seinem Vorgänger, 

Altbürgermeister Josef Bartlechner übermitteln, der sich jahr-

zehntelang für das Wohl von Ostermiething eingesetzt hat.

Mit dieser kurzen Rückschau auf 2013 wünsche ich allen 

schöne Feiertage und vor allem Gesundheit für 2014.

Euer Franz Schuster
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OfÞ zieller Baubeginn

der Lokalbahnverlängerung

LOKALBAHN-
VERLÄNGERUNG 

Offi zieller Spatenstich

GESUNDHEITSTAG
OstermiethingerInnen 
gesundheitsbewusst

GEMEINDE

aHAIGERMOOSER 
STRASSE

Asphaltierung noch heuer

OSTERMIETHING
singt und spielt

Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der Finanzierungsverhandlungen 

und der Bewilligungs-, Planungs- und 
Ausschreibungsphase wurde am 6. 
November 2013 im Beisein von Sek-
tionschefi n Mag. Ursula Zechner vom 
Bundesministerium für Verkehr, In-
novationen und Technologie und den 
zuständigen Landesräten aus Ober-
österreich und Salzburg, Ing. Reinhold 
Entholzer und Hans Mayr, sowie den 
Bürgermeistern der Gemeinden Hai-
germoos, Franking, Ostermiething, 
Tarsdorf, St. Pantaleon und St. Rade-
gund offi ziell mit dem Bau der Lokal-
bahnverlängerung von Trimmelkam 
nach Ostermiething begonnen.

In den Ansprachen versichert Dr. Leon-
hard Schitter, Vorstand der Salzburg 
AG, alles daran zu setzen, um im De-
zember 2014 die Signale in Richtung 
Ostermiething „auf Grün zu stellen“. 
Während anderswo Regionalbahnen 
stillgelegt werden, setzt man hier die-
sem Trend ein positives Signal entge-
gen. „Eine Region kann nur wirtschaft-

lich auf Dauer erfolgreich sein, wenn 
sie verkehrsmäßig entsprechend gut 
angebunden ist“, erklärt Schitter.

„Landesregierung, Gemeinden, Grund-
stückseigentümer und Anrainer wissen 
um die Bedeutung, die das Projekt für 
diese Region hat. Dieser Grundkonsens 
stand in allen Phasen der Arbeit im 
Vordergrund“, sagt Gunter Mackinger, 
Verkehrsdirektor der Salzburg AG.
Landesrat Hans Mayr bekräftigt, mit 
der Budgetumschichtung die richtige 
Entscheidung für einen Ausbau des 
öffentlichen Verkehrsnetzes getroffen 
zu haben. Hier muss man über Landes-
grenzen hinweg denken.

Mag. Ursula Zechner vom BMVIT be-
tont: „Für das Verkehrsministerium ist 
der Bahnverkehr der Schlüssel für das 
Verkehrssystem der Zukunft.“ Die Re-
gionalbahnen spielen dabei eine wich-
tige Rolle.

Mehr als 15.000 
Menschen leben 

in der Region. Landesrat Ing. Reinhold 
Entholzer bestätigt: „Die Verlängerung 
der Lokalbahn trägt wesentlich zur Ver-
besserung des öffentlichen Verkehrsan-
gebotes bei“. In nur knapp 45 Minuten 
ist es möglich, die Landeshauptstadt 
Salzburg zu erreichen. Die Gesamt-
kosten von 14 Millionen Euro teilen 
sich Gemeinden, Bund und Land Ober-
österreich.

„Profi tieren werden alle Bürger, die 
dieses Angebot nützen“, erklärt Oster-
miethings Vizebürgermeister Josef 
Wengler, „insbesondere natürlich 
Schüler, die den morgendlichen und 
abendlichen Schultransport durch die 
Bahn verkürzen können. Zwischen
Ostermiething und Trimmelkam gibt es 
keine Busverbindung, da müssen unse-
re Kinder von den Eltern gebracht wer-
den oder mit Fahrrad oder Moped zum 
Park-and-ride Parkplatz gelangen“.

Offi zieller Baubeginn am 6.11.2013

v.l.n.r: Verkehrsdirektor der Salzburg AG Gunter Mackinger, Landesrat 
Ing. Reinhold Entholzer, Vizebürgermeister Josef Wengler, Bürger-
meister Valentin David, Sektionschefi n Mag. Ursula Zechner, Landes-
rat Hans Mayr, Landtagsabgeordneter Bgm. Erich Rippl , Bundesrat 
Ferdinand Tiefnig, Vorstand der Salzburg AG Dr. Leonhard Schitter
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Die Firma Hager Tiefbau lässt Oster-
miething aktiv!-Leser Einblick  in das 
Firmengeschehen nehmen.

Tarsdorf. Seit 1958 ist die Firma Ha-
ger Tiefbau Ges.m.b.H. für die Region 
DER Lieferant von Baumaterialien al-
ler Art.

Die Geschichte. Schon damals hat der 
Firmengründer Franz Hager sen. auf 
wichtige „Bausteine“ für ein erfolgrei-
ches Unternehmen gesetzt und diese 
bilden auch heute noch das Funda-
ment für die Erfolgsgeschichte in der 
Firma Hager Tiefbau Ges.m.b.H.: En-
gagierte Mitarbeiter, qualitativ groß-
artige Materialien, ein großer Pool an 
Baumaschinen und eine LKW Flotte in 
gelb/blau. Alle „Bausteine“ zusammen 
ergeben zufriedene Kunden, dies ist 
auch an der täglich wachsenden Zahl 
an Neukunden messbar.

Produkte. Hochwertige Schottermate-
rialien für alle Belange rund ums Haus-
bauen aus den Werken Gilgenberg 
und Hörndl, Frischbetone aus dem 
Werk Hörndl, Hinterfüllmaterialien und 
Befestigungsmaterialien für den Stra-
ßenbau aus der Recyclinganlage Ern-
sting stellen gleichbleibende Qualität 
für den Endverbraucher bereit.

Steinmauern. Besonders in den letz-

ten Jahren hat sich Hager Tiefbau 
Ges.m.b.H. auf das Herstellen von 
Steinmauern spezialisiert. Verschie-
dene Steinmaterialien gewähren einen 
„Hingucker“ im Garten und designen 
den Garten komplett neu. Beispiele für 

diverse Verlegemöglichkeiten können 
auf der Homepage unter www.hager-
tiefbau.at besichtigt werden und re-
gen zum Überlegen und Gartendesi-
gnen an. Gerne beraten die Experten 
der Firma Hager Sie persönlich vor 
Ort! Kontakt bitte unter der Tel.Nr. 06278-8106 
zur Terminvereinbarung aufnehmen.
Abholmarkt Ernsting. Im Werk Ernsting 
der Firma Hager Tiefbau Ges.m.b.H. 
sind nicht nur Recyclingmaterialien er-
hältlich. Für Endverbraucher hat sich 
dort ein Abholmarkt für alle Materiali-
en, welche in den Hager Werken ge-
wonnen werden (von Splitt bis Kies, 
Ziersteine, Findlinge, Gartenbausteine 
und Humus), etabliert. Öffnungszeiten 
Mo-Do 7.00 bis 12.00, 13.00 bis 17.00 Uhr, Fr. 
7.00 bis 15.00 Uhr.

 

Baumarkt. Im Baumarkt der 
Firma Hager in Tarsdorf kön-
nen sämtliche Materialien, die                                                                                                                                              

man für kleinere Bauvorhaben benö-
tigt, erworben werden. Öffnungszeiten 
Mo-Do von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Fr 7.00 bis 
15.00 Uhr. 
Lehrstellen. Die Firma Hager Tiefbau 
Ges.m.b.H. bemüht sich seit über 15 
Jahren intensiv um Nachwuchs in der 
Arbeitnehmerschaft. „Zu erwähnen 
sei, dass sich die Berufe am Bau er-
heblich im Image, in der Eigenverant-
wortung und in den Anforderungen an 
die Arbeitnehmer geändert haben“, er-
zählt Ing. Hager.

Neuerungen in den Lehrberufen der 
Baubranche wie „Tiefbaulehre“ oder 
„Transportbetontechniker/in“ enthal-
ten rechnerische, chemische und in-
tellektuelle Komponenten und fordern 
vom Jugendlichen ein Maß an Eigen-
verantwortlichkeit, Teamfähigkeit und 
Weitblick. Informationen zu den ein-
zelnen Lehrmöglichkeiten in der Firma 
Hager Tiefbau Ges.m.b.H. erhält man 
entweder auf der Firmenhomepage 
www.hager-tiefbau.at oder im direk-
ten Kontakt per Telefon +43 6278 8106 
(Frau Hager). 

Bahnprojekt. Ein neues Projekt, wel-
ches für die breite Öffentlichkeit von 
großer Bedeutung ist, wurde der Fir-
ma Hager Tiefbau Ges.m.b.H. als Ge-

neralunternehmer übertragen: Der 
Bahnverlängerungsbau der Salzburger 
Lokalbahnen vom Bahnhof Trimmel-
kam nach Ostermiething Industriege-
biet. Der Geschäftsinhaber der Firma 
Hager Tiefbau Ges.m.b.H., Ing. Franz 
Hager, betont, dass man als regionale 
Firmastolz ist, dieses zukunftsträchti-
ge Projekt als bauausführende Firma 
leiten zu dürfen. Die Arbeiten werden 
bis in den Spätherbst nächsten Jahres 
andauern.

Seit 55 Jahren in den Regionen „Oberes Innviertel“ und 

„Salzburger Flachgau“ als renommierte Firma bekannt

REPORT
Newsletter

Dezember 2013

-Blau©

Weißer Kalkstein

Im              Tiefbau Baumarkt 

(Tarsdorf) erhältlich:
- PVC Kanalrohre, - Drainagematerial, - 

Baueisen, - Baustahlgitter, - Betonrohre, 

- Betonschachtmaterial,  - Schalungs-

material, - Sika  und vieles mehr

Mietgeräte:

- Stampfer, - Hilti, - Rüttelplatte, - Kom-

pressor

Für weitere Informationen rufen Sie bitte un-

sere Baumarktabteilung unter der Nummer  

+43 6278-8106-230 an.

                         

bezahlte Werbung

Humus  Sonderaktion! 
€ 5,00/m² (exkl. MwSt) Humus verladen 

ab Baustelle SLB Ostermiething. Terminver-

einbarung für Abholung unter 0664-
1810684 (Hr. Renzl).
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Verkehrsdrehscheibe 
Ostermiething
Die neue Endstation der Salzburger 
Lokalbahn in Ostermiething bekommt 
einen modernen Kopfbahnhof. Der 
Entwurf stammt vom Architekten Udo 
Heinrich – er wurde bereits für die 
Planung des Lokalbahnhofes in Lamp-
rechtshausen mit dem Architekturpreis 
des Bundes ausgezeichnet.

Das neue Bahnhofsgebäude wird mit 
einer zeitgemäßen, architektonisch 
anspruchsvollen und gleichzeitig nut-
zungsfreundlichen Gestaltung punk-
ten. Mit der Errichtung von drei Bus-
buchten und der Anbindung an die 
Mühlen-Landesstraße soll hier ein 
neuer, regionaler Knotenpunkt für den 
öffentlichen Personennahverkehr ent-
stehen.

Damit alle Fahrgäste reibungslos vom 
Auto oder Fahrrad auf den Zug umstei-
gen können, entsteht vor dem Bahnhof 

ein großzügiger Park-and-ride Platz mit rund 80 PKW- und 100 überdachten Fahr-
radabstellplätzen. Auch sind einige Boxen für Elektrofahrräder, sowie eine Solar-
stromtankstelle geplant.

Baumaßnahmen bis Dezember 2014
Bis der erste Zug Ende 2014 auf der neuen Trasse fährt, sind noch wichtige 
Baumaßnahmen erforderlich:

Bahnhof Diepoltsdorf - Hochwasserschutz Bahnhof Ostermiething - Baubeginn

Bahnhof Ostermiething - Modell
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Neubau Altstoffsammelzentrum  
in Ostermiething

Nach über 20 Jahren Betrieb im Ge-
lände der Straßenmeisterei Oster-

miething plant der BAV Braunau den 
Neubau des ASZ.

Gründe für den Entschluss zum Neu-
bau waren 
• die stark gestiegenen Abfallmengen 
• der Platzmangel am alten Standort
• keine Erweiterungsmöglichkeit am 

alten Standort

Die Gemeinde Ostermiething hat vom 
Land OÖ eine Fläche von 5.300 m² im 
Bereich der Straßenmei-
sterei angekauft und dem 
BAV Braunau für die Er-
richtung des neuen ASZ 
zur Verfügung gestellt. 

Bereits im Oktober/ No-
vember 2014 soll das neue 
ASZ  Ostermiething in Be-
trieb gehen. 

Mit einer geplanten Inve-
stitionssumme von ca. 1,3 
Millionen Euro seitens des 
BAV wird ein modernes 
Übernahmezentrum ge-
schaffen. Eine durchdachte 
Planung ermöglicht kun-
den- und mitarbeiterfreundliche Ab-
läufe und dadurch werden auch Staus 
und lange Wartezeiten verhindert.

Trotz der sehr beengten Platzver-
hältnisse wurden von den fl eißigen 
Kunden im Jahr 2012 im ASZ-Oster-
miething insgesamt 2.300 Tonnen Ver-
packungen, Altstoffe, Problemstoffe 
und Sperrige Abfälle angeliefert. Über 
80 % der gesammelten Abfälle wer-
den wiederverwertet – dadurch leistet 
der Bürger einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz. Dank der erzielten 
Altstofferlöse mussten die Gebühren 
in den letzten Jahren nicht angehoben 
werden und unsere ASZ im Bezirk 
können kundenfreundlich ausgebaut 
werden.

Versenkte und überdachte Container-
rampen für Sperrige Abfälle, Altholz, 

Alteisen und Altfenster haben sich 
schon in den bereits neugebauten ASZ 
im Bezirk (Braunau, Mattighofen und 
Altheim) bewährt. Der „Wetterschutz“ 
durch die Überdachung sowie die nied-
rige Einwurfhöhe durch die Versen-
kung der Container bieten optimalen 
Komfort für alle Anlieferer.
Zusätzlich wird am Gelände ein ge-
meinnütziges Beschäftigungsprojekt 
mit dem Verein zur Förderung von 
Arbeit und Beschäftigung (kurz FAB) 
Linz, in Abstimmung mit dem Arbeits-
marktservice Braunau errichtet. 

Mit diesem Projekt soll arbeitsmarkt-
fernen Personen im Alter zwischen 20 
und 65 Jahren eine Stabilisierung und 
die Integration in den Regelarbeits-
markt mit sozialpädagogischer Beglei-
tung und Vermittlungsunterstützung 
ermöglicht werden. 

Größe des Grundstücks: 5.300 m²
Annahmehalle: 530 m²
Containerrampen: 7 versenkte 
Container, überdache Fläche 618 m²
Beschäftigungsprojekt: 150 m²

Die Bauarbeiten seitens der Landes-
straßenverwaltung sind mittlerweile 

für heuer fertig gestellt. Es ist gelungen 
den ersten Abschnitt wie gewünscht von 
Grund auf zu sanieren. Der Unterbau, be-
fahrbare Bankettplatten sowie die ersten 
Ausweichen wurden fachgerecht einge-
baut.

Haigermooser Straße
Die Asphaltierung erfolgte in der 49. 
Kalenderwoche. Dies war notwendig 
um den ordnungsgemäßen Winterdienst 
weiterhin durchführen zu können. Der 
restliche Abschnitt bis zur Kreuzung 
mit der Ernstinger Landesstraße (Semi-
narzentrum Zeitraum) wird im nächsten 
Jahr fertig gestellt.
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Ostermiething singt und spielt  
Ein Abend im KultOs    

Mehr als 100 Mitwirkende be-
geisterten mit einem bunten Mo-

saik aus Musik und Spiel am 20. No-
vember im KultOs der Marktgemeinde 
Ostermiething die zahlreichen Besu-
cher aus Nah und Fern. 
Walter Keil führte durch den Abend, 
der von der Ostermiethinger Tanzlmusi 
eröffnet wurde. Die musikalische Ent-
wicklung der Musizierenden konnte 
durch Darbietungen des Kindergartens, 
der Volksschule und der Landesmusik-
schule miterlebt werden. Das Lied „Wir 
Kindergartenkinder“ und der Tanz 
„Brüderchen, komm tanz´ mit mir“ 
wurde sogleich mit großem Beifall 
belohnt. Die Volksschüler der 4. Klas-
se begeisterten mit der Performance 
„Frederik“, einem Bilderbuch, dessen 
Figuren Leben eingehaucht wird. Die 
Landesmusikschule präsentierte mit 
dem Kinderchor den „Spannenlan-
gen Hansel“, mit dem Vokalensemble 
„Ding a Dong“, dem Blockfl öten-
ensemble ein Stück von Gustav Mahler 
und dem Gitarrenensemble Musik aus 
der englischen Renaissance. 

Der Mädchenchor der HS, der beim 
OÖ Bezirksjugendsingen aus 86 Chö-
ren ausgezeichnet wurde und OÖ beim 
Bundesjugendsingen vertrat, sorgte mit 
dem Lied „Wanns d’n Himmel, sogt 
sie“ für große Heiterkeit. 
Bereits seit 1986 absolvieren die Obe-
rinnviertler Sängerinnen große Auf-

tritte, z. B. auch am Fest der Bundes-
länder oder bei Rundfunkaufnahmen 
im „Traunsteiner Lindl“ und sangen 
passend zur Herbstzeit „S’letzte Bladl“. 

Ein breit gefächertes Repertoire über 
Kirchenmusik, Gospels, Pop und 
Liedgut für verschiedene Anlässe bie-
tet seit 2000 der vierstimmige Chor 
Singphonia. Wir durften z. B. Hubert v. 
Goisern und humorvoll „Du und ich im 
Mondenschein, auf einer kleinen Bank 
allein“ genießen. 

Bereits seit 10 Jahren unterhält die 
Ostermiethinger Tanzlmusi auf Fei-
ern, Frühschoppen und vielen anderen 
Anlässen im Innviertel, in Salzburg 
und Bayern, und an diesem Abend im 
KultOs mit dem „Weißengroaner Boa-
rischen“. 
Zum humorvollen Abschluss des 
Abends spielte die Theaterrunde der 
FF Ostermiething einen Sketch von 
Loriot, das „Jodeldiplom“. 

Mit dem Schlusswort „So schön klingt 
Ostermiething“ beschließt Walter Keil 
das Programm und viele Besucher las-
sen den schönen Abend gemeinsam bei 
einem guten 
Schluck und 
einer guten 
Jause aus-
klingen. 

Fotos:
Karl Mayr 
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Ihre Vorteile bei Wüstenrot

Ihr Wüstenrot Finanzberater informiert Sie gerne –inklusive Unterstützung 

bei Förderungsansuchen und auch außerhalb üblicher Banköffnungszeiten:

Schon Millionen von Menschen haben sich ihren Traum von den eigenen vier Wänden oder das Verschönern ihres Zuhauses mit einem 

Bauspardarlehen verwirklicht, denn diese Finanzierungsform ist sicher und langfristig kalkulierbar. Zusammen mit der Zinssicherheit und 

der Unabhängigkeit von Kurs- und Währungsschwankungen ist das Bauspardarlehen so sicher wie nahezu keine andere Finanzierung.  

Dipl.FB Uwe Höfelmaier 

0664 / 135 49 61

uwe.hoefelmaier@wuestenrot.at

Das Bauspardarlehen: Finanzieren Sie mit maximaler Sicherheit. 

Darlehenshöhe bis zu € 180.000,– pro Person

Sofortfinanzierung mit attraktiven Einstiegszinsen 

Sicherheit ohne Zins- und Währungsrisiko

Kostenlose garantierte Zinsobergrenze

Jederzeit Sondertilgungen ohne Pönale möglich  

(Ausnahme Fixzinsdarlehen)

Alle Gebühren und Spesen in der monatlichen Rate beinhaltet 

Kombinierbar mit Wohnbauförderung

Frei wählbare Laufzeit bis max. 31,5 Jahre

Individuelle Ratengestaltung

Geringe jährliche Kontoführungsgebühren 

Rückzahlungsfrei  

bis zu 6 Monaten

Fixzinsvereinbarung möglich
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Gesundheitstag
der Gesunden Gemeinde Ostermiething

Am Samstag, dem 23. November öffneten sich die Pfor-
ten des KultOs für eine Premiere in Ostermiething: Das 

Team der Gesunden Gemeinde Ostermiething veranstaltete 
erstmals einen Gesundheitstag. Die halbtägige Veranstaltung 
hatte alles zu bieten, was ein gesundes Herz wünscht: span-
nende Kurzvorträge für die Wissbegierigen und Workshops 
zu Tanz, Lachyoga oder Qi-Gong für die Bewegungsfreu-
digen. Die Gesundheitsstraße des Landes Oberösterreich 
war speziell für Besucherinnen und Besucher, die sich testen 
lassen wollten, und viele Aussteller aus dem Gesundheits- 
und Wohlfühlbereich präsentierten in teils sehr interaktiver 
Form ihre Angebote.
Ein besonderes Highlight waren die Kurz-Vorträge zu The-
men wie „Neurobiologie des Lernens“ von Mag. Reinhard 
Nestelbacher oder ein Diskussionsvortrag von Dr. Michael 
Lederer, einem Psychiater aus Salzburg, über „Das Verges-
sen bei Alzheimer-Demenz“. Dass die Zeit für Diskussionen 
oftmals viel zu kurz war, zeigte die Aktualität der gewählten 
Themen. 
DDr. Tarkan Tulli gab Einblicke in die modernen Möglich-
keiten der Zahngesundheit und Dr. David Niederseer vom 
Krankenhaus Oberndorf machte unter anderem deutlich, 
wie wichtig eine Darm-Vorsorgeuntersuchung ab einem be-
stimmten Alter ist. 

„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles 
nichts“. Mit diesem eindringlichen Appell hat Bürgermeister 
Gerhard Holzner den Gesundheitstag eröffnet und nochmals 
betont, wie wichtig das Thema Gesundheit in der Gemeinde 
ist. Auch das sehr engagierte Team der Gesunden Gemeinde 
möchte einen Beitrag dazu leisten, dass das Leben in unserer 
Gemeinde lebenswert ist und bleibt. 
Kurt Grininger, Leiter der Gesunden Gemeinde Ostermiet-
hing, sieht einen Schwerpunkt der Arbeit in der Verknüpfung 
unterschiedlicher bereits bestehender großartiger Aktivi-
täten innerhalb unserer Region. Als Beispiel seien der sport-
liche Bereich genannt, die Arbeit bei Seelentium Sozial, die 
Pfl egeaufgaben im Seniorenheim, die phantastische Arbeit 
für eine Gesunde Schule oder viele engagierte Gesundheits-
teams und Dienstleister. „Wir wollen auch Bestehendes ver-

knüpfen, Gemeinsames sehen und nutzen oder auch neue 
Synergien schaffen“, meint Grininger, „es ist schön, von den 
Menschen in Ostermiething so viel Engagement im Gesund-
heitsbereich zu sehen“.
Der Gesundheitstag wurde von mehr als 200 Interessierten 
und Wissensdurstigen besucht – ein Dankeschön an alle, die 
gekommen waren. Der Erfolg hat Lust auf Mehr gemacht. 
So sind bereits weitere Vorträge zum Thema Allergie, eine 
ungewöhnliche Gesundheitsbroschüre und ein Spezialpro-
jekt zum Thema „Zeit“ in Planung und Arbeit.
Wer gerne mitmachen würde zum Thema Gesundheit und 
Wohlbefi nden in Ostermiething, wer Ideen für neue Akti-
vitäten einbringen oder wer einfach nur informiert werden 
möchte, schicke uns bitte ein Mail an die angeführten Kon-
taktdaten und hört ab sofort von uns!

Kurt Grininger & Reinhard Nestelbacher & Gesunde Ge-
meinde Team Ostermiething
Tel.: Mobil: +43 (0)664 60165 8235
grininger@zeitkurort.at & nestelbacher@zeitkurort.at
kurt.grininger@energieag.at

Krippe Holzner Inge
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Wassergenossenschaft - Ostermiething 
Körperschaft öffentlichen Rechts 

Geschäftsstelle:  Steinbruchweg 6  5121  Ostermiething 
         Tel./Fax 06278 / 7629 

E- Mail:  wasser@wg-ostermiething.at  
Obmann: Johannes Wengbauer 

Tel.  Festnetz / Mobil: 06278 / 7980-0  /  0 676 /518 99 40  E- Mail:  versmak@wengbauer.at 
 

wünsche ich allen Genossenschaftsmitgliedern und Wasserbeziehern besinnliche 

Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014

Im Namen der Funktionäre und der Bediensteten

Ihr Hans Wengbauer

Obmann e.h.

Auszugsweise die wichtigsten Wasserwerte- und Qualitätsmerkmale
laut Probenentnahme vom 04. Sept. 2013 und Prüfbericht vom 10. Sept. 2013 des Umweltlabors AGROLAB Austria GmbH 
aus der chemisch-technischen und hygienischen Wasseranalyse Nr.: 405382

 

Untersuchungsart        Einheit gemessener Wert Parameterwerte Indikatorwerte 
           lt. TWV 304/2001    lt. TWV 304/2001 

Temperatur Hochb. Finkberg °C            10,5             25 

Leitfähigkeit bei 20° C (vor Ort)           585       2500 
Geruch/Aussehen        geruchlos/Klar 
pH-Wert     7,50         6,5 - 9,5 
Carbonathärte   °dH            17,50 
Gesamthärte   °dH            18,40          > 8,40 
Eisen (Fe)   mg/l  0,070             0,2 
Mangan (Mn)   mg/l  0,027             0,05 
Nitrat (N03)   mg/l            30,0    50 
Nitrit (N02)   mg/l            <0,02     0,1 
Sulfat 8S049   mg/l            11,00          250 
 

Ergebnis:  „GENUSSTAUGLICH  gemäß Trinkwasserverordnung BGBI II 304/2001“ 

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr
wünscht das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Ernsting allen

Mitgliedern und Gemeindebürgern.

Hinweis: auch dieses Jahr bringt die F. F. Ernsting am 24. Dezember das Friedenslicht wieder

zu Ihnen (KG Ernsting). Die Spendenerlöse kommen der Feuerwehrjugend zugute.

Ernsting

   Freiwillige           Feuerwehr
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Großübung der Einsatzkräfte 
in Altheim

Am 7. Oktober 2013 veranstaltete 
die FF-Altheim eine technische 

Großübung. Übungsannahme war ein 
schwerer Verkehrsunfall, bei dem der 
Lenker eines Postbusses in einer Kur-
ve auf der Rossbacher Landesstraße die 
Kontrolle über das Fahrzeug verloren 
hatte. Der Bus stürzte um und begrub 
einen PKW unter sich. Ein nachkom-
mendes Auto musste ausweichen und 
kam von der Straße ab, ein weiteres 
Fahrzeug kollidierte und ging in Flam-
men auf. 
Um 14:00 ging der Notruf bei der Ret-
tungsleitstelle Innviertel ein: „Schwerer 
Verkehrsunfall mit einem Reisebus 
und mehreren PKW“. Nach der ersten 
Erkundung wurden zusätzliche Kräfte 
angefordert. Die Leitstelle alarmierte 
alle 12 an der Übung teilnehmenden 
Rettungswagen, den Notarzt aus Brau-
nau und den Rettungshubschrauber aus 
Suben. 
Die Einsatzleiter organisierten mit den 
nach und nach eintreffenden Kräften 

Ortsstelle
Riedersbach/Eggelsberg

die Errichtung einer Triagestelle, bei 
der die von der Feuerwehr geborgenen 
Patienten vom Notarzt begutachtet und 
nach Dringlichkeit auf die jeweiligen 
Behandlungsstellen zugeteilt wurden. 
Innerhalb von zwei Stunden konnten 
die 45 Rettungssanitäter und zwei Not-
arztteams die ca. 70 verletzten Personen 
erstversorgen und für den Abtransport 
vorbereiten. 
Die Übung war für alle sehr fordernd, 
aber es konnte jeder Beteiligte wichtige 
und lehrreiche Erfahrungen gewinnen, 
um für den Ernstfall gerüstet zu sein.  

Rettungs-Notruf 144: 
Wer immer auch den Notruf 144 (vom 
Festnetz oder Handy ohne Vorwahl) 
wählt, landet in der Rettungsleitstelle 
Innviertel in Ried. Hier laufen die Fäden 
des Rotkreuz-Netzwerkes der Bezirke 
Braunau, Ried und Schärding zusam-
men. Ein Leitstellenmitarbeiter nimmt 
den Anruf entgegen, er ist sozusagen 
die erste Anlaufstelle im Fall eines Not-
rufes und fragt alle wesentlichen Infor-
mationen zum Notfall ab: Wo ist etwas 
passiert? Was ist passiert? 
Noch während des Telefonates sucht der 
Computer das nächstgelegene Rettungs-
fahrzeug und dirigiert dieses zum Not-
fallort. Gleichzeitig bekommt der Anru-
fer Hinweise zur Ersten 
Hilfe. Eine Bitte: Le-
gen Sie nicht auf, bevor 
der Mitarbeiter auf der 
Leitstelle das Telefonat 
beendet. Jeder Einsatz 
unserer Rettungsfahr-
zeuge wird von einem 
der 10 berufl ichen und 
12 freiwilligen Leit-
stellendisponenten ko-
ordiniert. Dabei steht 
modernste Technik zur 
Verfügung und die Ein-
satzdaten werden mit-

tels Datenfunk direkt an die Fahrzeuge 
übertragen, während die Alarmierung 
der Sanitäter über Funkpager erfolgt. 
Über 100.000 Einsätze werden von der 
Leitstelle jährlich vermittelt. 
 
Hausärztlicher Notdienst 141: 
Über die Rufnummer 141 (ebenfalls 
ohne Vorwahl) erreicht man den hau-
särztlichen Notdienst, der ebenfalls 
über die Leitstelle koordiniert wird. 
Hier erfahren Sie außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten, welcher Arzt 
Dienst hat und wie er erreichbar ist. 
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern des Roten Kreuzes für Ihre 
Hilfe und Unterstützung, ein geseg-
netes Weihnachtsfest sowie ein zufrie-
denes, unfallfreies und gesundes neues 
Jahr. 

Richard Niedermüller, Ortsstellenleiter 

Krippe Wagner Andreas
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                Inh.: Uwe Gartner 
             Stadtplatz 44 

             84489 Burghausen 
             Tel. +49 (0) 170-210 93 27 
                    +49 (0) 8677.7048182 

             email: antikladl@googlemail.com 
 

             Mo. – Fr.  10.00 – 12.00 
             Mo. – Do. 14.00 – 18.00 

 
         Freitagnachmittag und Samstag nach Vereinbarung 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr!
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“Fairtrade Towns Konferenz“ in Oslo
Internationaler Erfahrungsaustausch

Die siebte in-
ternationale 

„Fairtrade Towns 
Konferenz“ fand 
am 28. und 29. 
Oktober 2013 mit 
über 150 Teil-
nehmern aus 25 
Nationen in Oslo 
statt. Adrie Dan-

ner, Gründungs-
mitglied des Fairtrade-Arbeitskreises 
Ostermiething und Koordinatorin der 
„Fairtrade-Gemeinden“ im Bundesland 
Salzburg, nahm als einzige Vertreterin 
Österreichs an dieser internationalen 
Konferenz teil. Hier einige Fragen, die 
sie in einer Sitzung in Ostermiething 
beantwortete:

Welche Pilotprojekte laufen 
gerade international an?  
Bisher gab es FAIRTRADE-Städte in 
erster Linie in den „Industrieländern“ 
Europas und Nordamerikas. Neu ist die 
Entstehung von FAIRTRADE-Städten 

in den Produzentenländern wie z.B. 
Brasilien und Kenia. Auch in Asien 
gibt es mit Kumamoto in Japan erste 
Entwicklungen.

Wieviele FAIRTRADE-
Millionenstädte gibt es
bereits? 
Als erste Millionenstadt wurde Ham-
burg im Jahr 2011 ernannt. Weitere 
Städte sind z.B. London, Brüssel, Rom 
und San Francisco. Mit Seoul (Süd-
Korea) ist eine Stadt mit 9,8 Millionen 
Einwohnern in der Bewerbung, das 
wäre dann die größte FAIRTRADE 
Town weltweit.

Wo liegt eigentlich die erste 
FAIRTRADE-Gemeinde? 
Die Idee der FAIRTRADE-Gemeinden 
ist vor über zehn Jahren in der  Ort-
schaft Garstang in Lancashire (Eng-
land) entstanden. „Gründungsvater“ 
Bruce Crowther war bei der Konferenz 
in Oslo gern gesehener Gast und Ge-
sprächspartner.  

Wie schätzt Du die Stellung 
Österreichs bezüglich „fairer 
Handel“ ein?
Österreich hat weltweit die meisten 
FAIRTRADE-Gemeinden umgerech-
net auf die Einwohnerzahl. Mittlerwei-
le gibt es 113 österreichische FAIR-
TRADE-Gemeinden, davon 24 in 
Oberösterreich.    

Was war deine schönste 
Erfahrung in Oslo?
Die Herzlichkeit und Offenheit, mit der 
die Teilnehmer einander begegnet sind 
- wie in einer großen Familie! 

Infos: www.biofaircon.at
DANKE allen, die in unserer Markt-
gemeinde den fairen Handel unter-
stützen, ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein glückliches Jahr 2014!

Im Namen des FAIR-
TRADE- Arbeitskreises 
Martina Fischer

Adrie Danner

Internationale Arbeitsgruppe mit Bruce Crowther (links im Bild)

Krippe Sandner Peter Hochburg

Die Redaktion von
Ostermiething Aktiv wünscht allen
Leserinnen, Lesern und Inserenten

frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr

Krippe Kainzbauer Herbert
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Jedes Jahr um diese Zeit,
halten wir unsre Laternen bereit.

Wir teilen das Brot, wir teilen die Zeit,
nicht jeder ist dazu auch bereit.

Wir teilen das Spielzeug, das ist manchmal schwer –
doch teilt auch der andere, freu’ ich mich sehr!
Wir teilen das Lachen, die Freundschaft auch,
wir teilen die Tränen, so ist’s bei uns Brauch.

Gutes tun heißt Wärme schenken,
wirst du beim nächsten Mal dran denken?

(Sieglinde Grabner)

In diesem Sinne feierten wir auch heuer wieder traditionell 
unser Martinsfest.  Mit Liedern, Geschichten und Rollen-

spielen wollen wir uns an diesen besonderen Mann, Martin 
von Tours, erinnern, der so selbstlos in kalter Zeit seinen 
Mantel geteilt hat. Weiters versuchen wir Pädagoginnen, die 
Idee des Teilens und die Freude darüber kindgerecht zu ver-
mitteln.
Die Feier in der Kirche war für die Kinder ein sehr stimmiges 
Ereignis, das die Besonderheit dieses Tages untermalte. Hö-
hepunkt ist immer nach Einbruch der Dunkelheit der Later-
nenumzug zum Brunnen bei der Hauptschule.
Kurz vorstellen möchten wir auch noch das Lesebrückenpro-
jekt, das im Oktober wieder gestartet ist. Alle Jahre werden 
wir von den Kindern der 3. Klasse, deren Lehrerinnen und 

Kindergarten
von Frau Direktor Anna Fuchs in die Volksschule eingeladen. 
Beim ersten Kontakt geht es um das gegenseitige Kennenler-
nen. Dann werden Paarungen bzw. auch Dreier-Gruppen mit 
je einem Volksschulkind gebildet. Bei jedem Treffen erleben 
die Kindergartenkinder etwas Besonderes, ein „Lese-Kino“, 
Experimente, Bastelangebote, Turnübungen… und natür-
lich wird immer 
ein ausgewähltes 
Buch vorgelesen. 
Die Kinder freu-
en sich schon 
sehr auf dieses 
gelungene Pro-
jekt und wir 
möchten uns bei 
der Volksschule 
für die gute Zu-
s a m m e n a r b e i t 
bedanken. Wir 
hoffen, wir wer-
den noch viele 
Jahre eingeladen!

Hager Gudrun
Kindergarten
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Wie kann es sein, dass ein mehr 
als hundert Jahre altes pädago-

gisches Konzept aktueller ist denn je? 
Es ist einer Frau zu verdanken, die ihr 
gesamtes Leben der Arbeit mit Kindern 
gewidmet hat – Maria Montessori.
Maria Montessori  entwickelte zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts ein pädago-
gisches Bildungskonzept, das das Kind 
zum „Baumeister seines Selbst“ macht 
und zum ersten Mal die Formen des 
offenen Unterrichts und der Freiarbeit 
verwendete. Heute ist der Einsatz der 
Montessori-Pädagogik ein wichtiger 
Bestandteil geworden, wenn es darum 
geht, gute Schule zu machen.
Sechs Lehrkräfte an unserer Schule 
sind ausgebildete Montessori-Lehre-
rinnen bzw. befi nden sich gerade in 
der Ausbildung, und in allen Klassen 
werden Elemente aus der Montessori-
Pädagogik eingesetzt. Darum möchten 
wir einen kurzen Einblick in die Ar-
beit nach Maria Montessori an unserer 
Schule geben. 
Als Grundgedanke dieser Reformpä-
dagogik gilt die Aufforderung „Hilf 
mir, es selbst zu tun“. Das Kind soll 
sich in einer vorbereiteten Umgebung 
mit allen seinen Sinnen entfalten. Den 
Montessori-Materialien kommt dabei 
eine wichtige Rolle zu. Sie stehen in 
den Klassen bereit und sind so  konstru-
iert, dass sich die Kinder selbstständig 
Wissen aneignen können. Unterteilt 
werden die Materialien in fünf Lernbe-
reiche: Übungen des täglichen Lebens, 
Sinnesmaterial, Mathematikmaterial, 
Sprachmaterial und Material zur kos-
mischen Erziehung. Zu den einzelnen 
Lernbereichen möchten wir exempla-
risch einige Materialien vorstellen, die 
in der Schule eingesetzt werden.
Ein wichtiges Mathematikmaterial 
ist das goldene Perlenmaterial. Damit 
können die Kinder Zahlen bis 10.000 
darstellen und Rechenoperationen 
durchführen. Ganz bewusst nimmt das 
rechnende Kind den Stellenwert von 
Einern, Zehnern, Hunderten und Tau-
sendern wahr und erhält so ein optima-
les Verständnis für das Dezimalsystem. 
Das schwarze Band ist ein Material 
aus der kosmischen Erziehung. Das 
50 Meter lange Band verdeutlicht den 

Volksschule Ostermiething
Hilf mir, es selbst zu tun!

Kindern auf sehr eindrucksvolle Art 
und Weise die Entstehungsgeschichte 
der Erde. 
Ein wichtiges Sprachmaterial sind die 
Wortartensymbole. Jede Wortart erhält 
ein eigenes Symbol. So ist es für das 
Kind leicht zu erkennen, wie sich ein 
Satz aufbaut und aus welchen Wortar-
ten er besteht.
Das Sinnesmaterial kommt zum größ-
ten Teil in der Grundstufe I zum Ein-
satz und wird auch als „Schlüssel zur 
Welt“ bezeichnet. Das Kind sammelt 
Erfahrungen mit all seinen Sinnen. 
So werden zum Beispiel Fühlbuchsta-
ben mit geschlossenen Augen ertastet, 
Geräuschdosen der Lautstärke nach 
geordnet, Farbtäfelchen nach Nuancen 
unterschieden …
Bei den Übungen des täglichen Lebens 
handelt es sich um jene Materialgrup-
pe, die sich mit den Dingen des prak-
tischen Lebens beschäftigt. Ein breites 
Spektrum an Übungen wird den Kin-
dern geboten. Der Rahmen zum Ma-
schenbinden, mit dem das Kind schritt-
weise den Vorgang erlernt, gehört hier 
genauso dazu wie der tägliche Morgen-
kreis.
Wir Lehrkräfte sind davon überzeugt, 
dass die Montessori-Pädagogik selb-
ständige und verantwortungsbewusste 
Kinder heranreifen lässt und somit ein 
Gewinn für unsere Gesellschaft ist. 

Sie ist aber auch mit einem enormen 
Mehraufwand für die Lehrkraft verbun-
den. Umso mehr freut es uns, dass wir 
unsere Eltern von dieser Lernmethode 
überzeugen können und der Mehrwert 
auch von diesen gesehen und geschätzt  
wird.

Terminvorschau 
Stärke statt Macht                                                                                                                                          
Neue Autorität in Familie, Schule und 
Gemeinde
25. 2. 2014 -  19.30 Uhr  im KULTOS
Volksschule, Hauptschule und Gesun-
de Gemeinde laden alle Interessierten 
herzlich ein.
Einen besinnlichen Advent wünscht 
das Lehrerinnen-Team der VS

Maschen binden 

Die Entstehungsgeschichte der Erde

Buchstaben ertasten

Darstellen großer Zahlen mit dem Perlen-
material
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Hauptschule Ostermiething
www.hs-ostermiething.at

Trainingstage in der 1. Schulwoche

Der Schulstart im Herbst fällt so manchem nach den lan-
gen Ferien ein bisschen schwer. Damit’s etwas besser 

gelingt, veranstaltet die Hauptschule Ostermiething in der 
ersten Schulwoche Trainingstage in allen Klassen. 
Ziel ist dabei, die Schüler für das kommende Schuljahr ein-
zustimmen und zu rüsten. 
Seit mittlerweile sieben Jahren schwören die Lehrer/in-
nen auf kooperative Lernformen und die Erkenntnisse des 
EigenVerantwortlichenLernens (EVA). Diese sollen die 
Schützlinge unterstützen, kommende Aufgaben zu bewäl-
tigen und besser in Teams zusammenzuarbeiten. Gestärkt 
werden die Bereiche
• Selbstkompetenz (Welcher Lerntyp bin ich? Wie schätze 

ich mich ein? …)
• Sozialkompetenz (Kommunikation, Arbeiten im Team…)
• Methodenkompetenz (Rasch lesen, Visualisieren und Ge-

stalten…) in spielerischer und interaktiver Form.

Gnaiger Reinhard 

Gesunde Jause
Der Elternverein organisiert auch heuer wieder die „Gesun-
de Jause“ an unserer Schule. Jede Woche werden Aufstrich-
brote, Milchprodukte etc. von den Eltern vorbereitet und am 
Mittwoch in der großen Pause verkauft. Unterstützt werden 
sie dabei von SchülerInnen, die sich zur Mithilfe gemeldet 
haben. Herzlichen Dank den vielen Eltern, die bei der „Ge-
sunden Jause“ mitarbeiten.

Neue Mittelschule Ostermiething
Mit Beginn des Schuljahres 2014/2015 startet die Haupt-

schule Ostermiething  mit der „Neu-
en Mittelschule“. Die Umsetzung 
beginnt zunächst mit den 1. Klas-
sen und wird vier Jahre später ab-
geschlossen sein. SchülerInnen, die 
jetzt eine HS-Klasse besuchen, sind 

von der Änderung nicht betroffen. Zwei wesentliche Ände-
rungen kurz zusammengefasst:

1.Unterricht in Deutsch, Englisch und Mathematik /
  Leistungsdifferenzierung
Diese Gegenstände werden nicht mehr in Leistungsgruppen, 
sondern im Klassenverband unterrichtet. Der Unterricht er-
folgt in diesen Fächern grundsätzlich von zwei LehrerInnen. 
Vorgesehen ist diese Doppelbesetzung für 3 von 4 Einheiten 
jeweils in D, E und M. Durch dieses Teamteaching wird eine 
Individualisierung und innere Differenzierung erreicht. Im 
Sinne der Chancengleichheit wird allen SchülerInnen das ge-
samte Spektrum der Lernmöglichkeiten angeboten (gleiches 
Lernangebot, unterschiedlicher Schwierigkeitsgrad). För-
der- und Leistungskurse können zeitlich begrenzt gebildet 
werden.  Erst ab der 7. Schulstufe erfolgt eine Unterschei-
dung in „vertiefter Allgemeinbildung“ und „grundlegender 
Allgemeinbildung“.  Wenn am Ende der 8. Schulstufe in den 
Gegenständen Deutsch, Englisch und Mathematik das Bil-
dungsziel der „vertieften Allgemeinbildung“ (früher I. Lei-
stungsgruppe oder II. Leistungsgruppe mit Note 1 oder 2) 
erreicht wurde, ist die Schülerin / der Schüler zum Besuch 
einer gymnasialen Oberstufe sowie einer mittleren und hö-
heren Schule berechtigt.

2. Neue Unterrichtsgegenstände werden eingeführt
Der Lehrplan sieht vor, dass die Schulen die Möglichkeit 
haben, neue Gegenstände zu schaffen. In unserer Schule 
werden folgende Gegenstände eingeführt:
• SL/LL – Soziales Lernen / Lernen Lernen: Teamarbeit, 
Konfl iktbewältigung, Lerntipps, Portfolio … (1. und 2. 
Klasse)
• IKT – Informations- und Kommunikationstechnologie: 
10-Finger-System, Grundlagen der Informatik, Windows, 
Standardsoftware (Word, Excel, Power Point …), Umgang 
mit dem Internet, IKT-Security … (1., 2. und 4. Klasse)
• Wahlpfl ichtgegenstände: die SchülerInnen kön-
nen nach Interesse und Neigung Fächer aus den Be-
reichen Sprache, Kommunikation, Naturwissenschaften, 

Trainingstage

Gesunde Jause
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„ERINNERUNGEN“ von 
Sabine Neßling
Ausstellung in der Landes-
musikschule Ostermiething

Bereits am 2. Oktober wurde die 
neueste Ausstellung der in unserer 

Region allgemein bekannten und ge-
schätzten Künstlerin Sabine Neßling 
eröffnet.

Umrahmt von der schwungvollen Mu-
sik des Gitarrenensembles der Lan-
desmusikschule unter der Leitung von 
Alejandro Diaz Bandres, führte die 
Künstlerin nach der Begrüßung durch 
Direktorin Susanne Schaffer in ihre 
neuen Bilderreihen ein:
„Ich habe diese Bilderreihen „Erinne-
rungen“ genannt, nicht weil ich so weit 
in der Welt unterwegs war und meine 
Urlaubseindrücke nun in den Bildern 
verarbeitet habe, wie sich so mancher 
denken könnte. 

Zum besseren Verständnis erzähle ich 
einfach die Entstehungsgeschichte 
meiner Bilder.
Wenn ein Bild entsteht, entsteht es wie 
ein Traum. Die Grundierung der Lein-
wand fordert mich zur Reaktion auf, 
wobei ich mich kaum daran erinnere, 
was mich zur Grundierung veranlasst 
hat. Da ich immer mehrere Bilder 

gleichzeitig nebeneinander male und 
warte bis sie trocken sind, vermischen 
sich die Erinnerungen miteinander.  
Jede Schicht ist wieder eine Reaktion 
auf die vorangegangene und immer 
wieder ein Erinnern an das Gefühl, an 
den letzten Traum. So entstehen meh-
rere Schichten auf mehreren Leinwän-
den miteinander, nebeneinander, über-
einander.
Irgendwann lässt mich ein Bild nicht 
mehr los, will jetzt endlich fertig ge-
stellt werden, die Erinnerung, die 
Spuren der Träume führen mich zur 
entscheidenden Idee, zur realen Gestal-
tung und so wird der Traum konkreter, 
Erinnerungen detaillierter und das Bild 
fertig.
Ich denke, man sieht den Bildern diese 
unterschiedlichen Ebenen an. Die Ver-

Ernähr ung, Gesundheit, Kreativität und Technik … wählen
(4. Klasse)

Die NMS gibt allen SchülerInnen Zeit zum Lernen ohne 
Entscheidungsstress nach der 4. Klasse Volksschule. Eine 
Verschiebung der Unterscheidung in „vertiefter Allgemein-
bildung“ und „grundlegender Allgemeinbildung“ in den 
Fächern D, E und M in die 7. und 8. Schulstufe gibt den 
SchülerInnen mehr Zeit zur Entwicklung ihrer Begabungen 
und Talente.

„Gemeinsam Freude schenken“
Die SchülerInnen der HS Ostermiething sammelten im No-
vember fl eißig T-Shirts, Handschuhe, Mützen, Hygienearti-
kel, Schul- und Schreibwaren, Spielzeug uws. für bedürftige 
Kinder in der Ost-Slowakei. Die Geschenkpakete werden zu 
Weihnachten im Raum Presov verteilt und werden sicherlich 
sehr viel Freude bereiten. Dass Teilen und Schenken auch 
Freude bereiten kann, konnte man an unseren SchülerInnen 
erkennen.

Terminvorschau
Vortrag: „Stärke statt Macht - Neue Autorität in Familie, 
Schule und Gemeinde“
Referent: Hans Steinkellner, Dipl. Sozialarbeiter, Gewaltbe-
rater
Termin: Di., 25. Februar 2014, 19.30 Uhr (Kulturzentrum 
Ostermiething)
Der Vortrag richtet sich an alle Eltern und Personen mit 
Führungsverantwortung (Vereinsfunktionäre, Gemeinde-
politiker usw.). Die Volksschule, Hauptschule und Gesunde 
Gemeinde laden alle Interessierten herzlich ein.

Hermann Pohn, HD
www.hs-ostermiething.at

Gemeinsam Freude schenken
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mischung der abstrakten Träume und 
Erinnerungen mit den konkreten, ge-
genständlichen Ideen, die sich erst am 
Ende dieser Bildreise zeigen.
Vielleicht ist unter den Bildern die-
ser Ausstellung ein Bild, das auch bei 
euch eine Erinnerung an Erlebtes, Ge-
träumtes, Vergangenes oder Zukünf-
tiges hervorruft.“ 

Anschließend  begaben sich die Besu-
cher auf die Reise durch die Erinne-
rungen von Sabine Neßling. Der gut 
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Frohe Weihnachten u
nd

ein gutes N
eues Jahr 2014!

besuchte Abend klang erst viel später, nach lebhaftem Gedankenaustausch in fröh-
licher Atmosphäre aus.
Die Ausstellung ist noch bis Februar in den Räumen der Landesmusikschule zu 
sehen.
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Wirtschaftsbund Oberösterreich
Einig und stark!

In Workshops wurden bei der 
Klausur künftige Planungen präzi-
siert, einstimmig im WB-Plenum 
beschlossen und dem Präsidenten 
Leitl sowie der ebenfalls anwe-
senden Finanzministerin Fekter für 
die derzeit stattfi ndenden Regie-

rungsverhandlungen in Wien mitgegeben. 
WB-Direktor Greil: „Eine vom OÖ.Wirtschaftsbund kürz-
lich durchgeführte Mitgliederbefragung ergab die Themen 
Bürokratie, Arbeitszeit und Fachkräfte als vorrangig zu lö-
sende Probleme.“

Der Wirtschaftsbund Ostermiething wünscht allen
LeserInnen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2014

Erich Hadner
Obmann Wirtschaftsbund 

„Bürokratiestopp statt 
neuer Steuerfl ut!“

Das forderte WB-Landesob-
mann Präsident Leitl bei der 

Wirtschaftsbund - Herbstklausur 
im Landhotel Moorhof in Fran-
king.
Um die anerkannte Standortqualität in Oberösterreich zu 
festigen und international tätige Unternehmen im Land 
zu halten, bedürfe es gemeinsamer und gezielter Anstren-
gungen.
Leitl: „Die Reformen wurden verpasst! Jetzt müssen wir 
schnell raus aus der Schuldenpolitik - und zwar ohne Spar-
paket. Denn höhere Steuern sind schädlich für Arbeit, 
Wachstum und Beschäftigung.“
Gerade jetzt müsse man Wachstumsimpulse setzen, um Ar-
beitsplätze zu schaffen und die Kaufkraft zu stärken. Dazu 
gehörten auch Einsparungen im öffentlichen Bereich mit 
weniger Bürokratie, spürbare Entlastungen und eine rasche 
Anpassung des Pensionsalters.

Lehrabschlussprüfung in Module unterteilen

An der Uni gibt es Wahlpfl ichtfä-
cher. Selbst bei der Matura gibt es 

bestimmte Freiheiten, was die Auswahl 
jener Fächer betrifft, in denen maturiert 
wird. Was an Uni und bei der Matura 
machbar ist, sollte auch bei der Lehrab-
schlussprüfung möglich sein. Deshalb 
schlägt AK-Vizepräsident Helmut Feilmair beispielsweise 
die Unterteilung der Lehrabschlussprüfung in vier Module 
vor. 
Bei jungen Menschen gilt es, ihre Stärken zu fördern und 
ihre Talente zu nutzen. Überhaupt keinen Sinn macht es hin-
gegen, wenn ständig auf den Schwächen eines Menschen 
herumgeritten wird. Diese grundsätzliche Ansage von Lan-
deshauptmann Dr. Josef Pühringer kann nur doppelt und 
dreifach unterstrichen werden. Es gibt kaum Menschen, die 
auf allen Feldern des Wissens und Könnens die erste Geige 
spielen können. Jeder Mensch hat, was seine Begabungen 
und Fähigkeiten betrifft, seine Stärken und Schwächen.
Je nach unterschiedlicher Studienrichtung, gibt es an der 
Universität doch ganz erhebliche Freiheiten, was etwa die 
Auswahl der Lehrveranstaltungen innerhalb eines Faches 
anbelangt. Selbst bei der Matura gibt es neben den Pfl icht-
fächern, innerhalb derer die Matura zwingend abzulegen ist, 
auch sogenannte Wahlpfl ichtfächer. Im Rahmen der Wahl-

pfl ichtfächer können die Maturakan-
didaten selbstständig entscheiden, in 
welchem Fach sie die Matura ablegen 
wollen. Logischerweise wird sich jede 
angehende Maturantin und jeder ange-
hende Maturant im Bogen der Wahl-
pfl ichtfächer für jenes Fach entschei-

den, in dem sie oder er seine ausgeprägtesten Fähigkeiten 
und Interessen hat. 
Diesem Umstand sollte in Zukunft auch bei der Lehrab-
schlussprüfung viel stärker Rechnung getragen werden. Des-
halb sollte der Prüfungsstoff für die Lehrabschlussprüfung 
zum Beispiel in vier Module unterteilt werden. In drei von 
diesen vier Modulen muss der Lehrling die Lehrabschlus-
sprüfung zwingend absolvieren. Das vierte Modul darf vom 
Lehrling im Rahmen der Lehrabschlussprüfung weggelassen 
werden. So haben die Lehrlinge die Möglichkeit, jenes Fach 
bei der Lehrabschlussprüfung auszulassen, in dem sie selbst 
bestimmte Schwächen sehen. 

Der ÖAAB Ostermiething wünscht allen Leserinnen und 
Lesern ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2014.               
                                                                            
Wageneder Christian • ÖAAB Obmann
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Beim Gesundheitstag der gesunden 
Gemeinde waren die Bäuerinnen mit 
einem Themenstand vertreten, an 
dem Regionalität groß geschrieben 
wurde.

Die Bauernschaft Ostermiething wünscht ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Schultüten für die ersten 
Klassen der Volksschule 
Ostermiething

Auch heuer durften die Bäuerinnen 
die ersten Klassen der Volksschule wieder mit einer 

Schultüte aus bäuerlicher Hand begrüßen. Diese war gefüllt 
mit Äpfeln, Apfelteiler und Dinkelcracker. Im Anschluss 
wurde noch gemeinsam mit selbstgebackenem Butterbrot 
gejausnet.

Bauernbund
Ortsbäuerinnen

Kraftwerk Riedersbach

Energie·Kunst·Kultur
eine harmonische Verbindung

Wir wünschen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, 
alles Gute, Glück und Gesundheit 
für das Neue Jahr 2014.

Wir denken an morgen
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Aktivitäten
Bei herrlichem Wetter fand am 25. 
September unsere jährliche Wallfahrt 
statt, die 84 Mitglieder nach Filzmoos 
führte. Nach der Heiligen Messe fuh-
ren wir weiter zur Unterhofalm, wo 
wir das Mittagessen einnahmen. An-
schließend ging es über die Ramsau, 
Schladming, Radstadt und den Paß 
Lueg heim nach Ostermiething.

Am 17. Oktober besuchten ca. 40 
Mitglieder unseren traditionellen In-
formationsnachmittag der VKB Os-
termiething. Kassenleiter Manfred 
Rosenstatter klärte uns über Trickbe-
trug an alten Leuten auf und über den 
Vorteil, sich bei heimischen Banken 
jederzeit gut beraten lassen zu können, 
weil eben ein Vertrauensverhältnis 
besteht. Danke für den interessanten 
Nachmittag.

Oberösterreichischer Seniorenbund

Am 25. November lud die Raiffeisen-
kasse zu ihrem Info-Nachmittag ein. 
Notar Dr. Robert Austaller informierte 
die Anwesenden über „Erben und Ver-
erben“. Der Vortrag wurde sehr inte-
ressiert aufgenommen.

Obfrau Frieda Schmiedlechner und ihr 
Team wünschen allen Mitgliedern ein 
besinnliches Weihnachtsfest, sowie 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr!

Asta Höfelmaier

Seniorensport
Am 15. Oktober 2013 waren unsere 
Kegler (Mannschaft 2) bei der Lan-
desmeisterschaft in Steyr. Sie belegten 
von 30 Mannschaften den 14. Platz, 

womit sie die Besten vom Bezirk 
Braunau waren. 
Bei der Bezirksmeisterschaft im 
Stockschießen konnte sich nur Mann-
schaft 2 zur Endrunde in Riedersbach 
qualifi zieren, wo sie den 6. Platz er-
reichten. 
Die Damen konnten mit der Mann-
schaft – Erika Neuhuber, Erni Huber, 
Gerti Rusch und Elfriede Mayr – den 
2. Platz belegen. 
Wir gratulieren! 

Sportreferentin Elfriede Mayr

Fahrt zur Unterhofalm

Wallfahrtskirche Filzmoos

Krippe Moritz Birgit Krippe Schlichtner Friedrich
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Weilhartstraße 40                                        Ostermiething                                      Gewerbegebiet 1 

 

Traditionell gibt es bei uns weihnachtliches Gebäck wie Christstollen und  

Kletzenbrot, sowie eine Auswahl an vielen hausgemachten Weihnachtskeksen, 

gefertigt nach traditionellen Rezepturen. 

 

             

 

Das gesamte Team der Bäckerei Brandner wünscht Ihnen 

ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr! 
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DAS WÄR DOCH WAS
Feuerwehrmuseum 

Waldkraiburg

60 JAHRE 
STERNSINGER 

Hl. Drei Könige wieder 
unterwegs

MAGAZIN

aHÖR ZU, HILF MIT  
Fünf junge Damen

engagieren sich für Ärzte 
ohne Grenzen

HEILKRÄUTER
Über das Räuchern

Das wär doch was: 
Feuerwehrmuseum Waldkraiburg

Kurz nach der Gründung der Freiwilligen Feuerwehr 
Ostermiething im Jahr 1883 wurde die abprotzbare 

Handdruckspritze, welche durch eine Haussammlung und 
Vorführungen der Theatergruppe fi nanziert werden konnte, 
angekauft (von der Protze = einachsiger Vorspannwagen ab-
trennen und in Stellung bringen). 
Rund 28 Jahre, also bis 1913, leistete sie als einziges Lösch-
fahrzeug wertvolle Dienste für die Gemeindebürger. Aber 
auch nach dem Ankauf einer Dampfspritze wurde die Hand-
druckspritze noch bei einigen Bränden eingesetzt.
Vor drei Jahren wurde die Kutsche von E-AW Friedrich 
Bichler sen. und Franz Dullnig restauriert und am Samstag, 
28.September 2013 wurde unsere Handdruckspritze inklu-
sive Pferdekutsche als Leihgabe an das Feuerwehrmuseum 
Waldkraiburg überstellt. Aufgestellt wurde sie im Foyer und 
kann somit als erstes von vielen einzigartigen Ausstellungs-
stücken des Museums bewundert werden. Auf Anfrage wird 
auch ein Löschvorgang mit der alten Handdruckspritze de-
monstriert.

Weitere Daten:
4-sitzig, abprotzbar durch 4 Mann, Saugkopf mit Weiden-
gefl echt-Ummantelung, 2 Druckabgänge, Schlauchhaspeln, 

ZU VERKAUFEN: 
1) Samsung LE 32 A430, 32" LCD TV inkl. DVD-Player 
gesamt um EUR 150,–.

2) Samsung Smart TV, Serie 5, 5700 Class, 101cm, LED 
TV 40 inkl. Philips 3000 series Blu-Ray/ DVD-Player 
(beide Geräte neu bis neuwertig mit Originalverpackung) 
gesamt um EUR 450,– auf VB.

Kontaktperson Andrea Keil 
Tel. 0680/2320542

Strahlrohre, Pumpstangen - jeweils in 2facher Ausführung, 
Pferdezugdeichsel.
Hersteller: Rupert Gugg, Braunau am Inn.

Das wär doch was?
Kennen Sie auch interessante Ausfl ugsziele in unserer 
Gemeinde oder in unseren umliegenden Gemeinden? So 
schreiben Sie bitte an Karl.Mayr@Ostermiething-aktiv.at

Krippe Blüml Franz
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OA: Was erwartet die Besucher bei eurer 
Veranstaltung? 

Sandra: Talentierte Musikerinnen und Mu-
siker aus der Region und den Nachbarge-
meinden singen und musizieren für einen 
guten Zweck. Von modernem Gesang bis 
hin zur Ziehharmonika ist sicherlich für 
jeden Geschmack etwas dabei! Es soll ein 
schönes Fest sein, bei dem Jung und Alt 
willkommen ist und jeder Besucher den 
Saal mit einem guten Gefühl und einem 
Lächeln verlässt.

OA: Was möchtet ihr mit dieser Veranstal-
tung bewirken?

Sandra: Das hauptsächliche Ziel der Ver-
anstaltung ist, einen großen Betrag an 
Spendengeldern an „Ärzte ohne Grenzen“ 
zu überreichen. Es geht darum, Spenden 

für Menschen zu sammeln, die sich in einer 
Notlage befi nden, ärztliche Hilfe benötigen 
oder von einer Naturkatastrophe betroffen 
sind. Die Idee, auf die wir aufbauen, ist, 
dass man zu Weihnachten nicht nur sich 
selbst und den Menschen, die man gern hat, 
etwas Gutes tut, sondern auch einmal an an-
dere denkt. Andere, denen es nicht so gut 
geht wie uns selbst.

Dennoch darf nicht vergessen werden, dass 
es schon einmal ein guter Anfang ist, wenn 
die Leute über die Arbeit von „Ärzte ohne 
Grenzen“ erfahren und sich ins Bewusst-
sein rufen, dass andere Menschen Hilfe 
benötigen. Auch, dass jeder einzelne von 
uns etwas Gutes tun und somit die Welt ein 
kleines Stück verändern kann, soll vermit-
telt werden.

Nr. 143 Magazina

„Hör zu! Hilf mit!“

Ich freue mich über 
eure Hinweise und 
Ideen zu weite-
ren interessanten 
Geschichten von jun-
gen Ostermiethingern! 
Einfach per Mail an 
katharina.mayr@oster-
miething-aktiv.at!

Eure Katharina

Liebe Ostermiethinger/
Ostermiethingerinnen!

Am 28. Dezember erwar-
tet uns eine wirklich 
tolle Veranstaltung im 
KultOs in Ostermiething! 
Fünf junge 
Ostermiethingerinnen 
organisieren ein 
Benefi zkonzert 
zu Gunsten der 
Hilfsorganisation „Ärzte 
ohne Grenzen“. Sandra 
Schuster erzählt uns 
über das Event und das 
Ziel des „Hör zu! Hilf 
mit!“-Teams Theresa 
Rosenstatter, Andrea 
Ferchhumer, Linda 
Stross und Katharina 
Holzner. Viel Spaß beim 
Lesen!

Ich wünsche euch gute 

Unterhaltung beim 

Lesen!

Ein Benefizkonzert zu Gunsten 
von „Ärzte ohne Grenzen“
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OA: Aus welchem Grund habt ihr euch für die Organisation 
„Ärzte ohne Grenzen“ entschieden?

Sandra: Die Entscheidung ist zugunsten „Ärzte ohne Grenzen“ 
gefallen, weil sie eine transparente, internationale Organisati-
on ist, die neutral, unparteiisch und unabhängig Hilfe leistet. 
Ihr Ziel ist nicht nur, die medizinische Versorgung zu gewähr-
leisten oder Kranke und Verletzte zu behandeln, sondern auch 
den Hunger zu bekämpfen, den Wasserzugang für alle zu si-
chern, den Lebensstandard vieler Menschen zu erhöhen und 
Krankenhäuser sowie Gesundheitszentren zu erbauen. „Ärzte 
ohne Grenzen“ ist überall da aktiv, wo Hilfe am dringendsten 
benötigt wird, wie z. B. momentan auf den Philippinen.

Was uns persönlich noch sehr gut an der Organisation gefällt 
ist, dass 90 Prozent ihrer 30.000 Helfer aus den Ländern kom-
men, in denen Not herrscht. Das heißt, sie geben den Leuten 
in den betroffenen Gebieten eine Chance zu arbeiten, sich ein-
zubringen, zu helfen, in ihrem Land etwas zu verbessern und 
vor Ort ihren Mitmenschen ihre erlernten Fähigkeiten beizu-
bringen.

OA:  Welche Personen stecken hinter der Organisation der 
Veranstaltung?  

Sandra: Andrea, Katharina, Theresa und ich sind alle noch 
Schüler des 4. Jahrgangs. Katharina und Andrea gehen am 
Annahof Salzburg (HLW) zur Schule, Theresa und ich an der 
HAK1 Salzburg (Euroklasse). Linda Stross ist bereits berufs-
tätig und arbeitet im Verkauf eines spanischen Unternehmens 
in Salzburg. Was uns alle miteinander verbindet ist das Vol-
leyballspielen. Wir trainieren gemeinsam, gehen am Wochen-
ende gerne aus oder treffen uns einfach nur so zum Quatschen 
oder gemeinsamen Kochen. Wir sind generell sehr motivierte, 
freundliche und offene Mädchen.

OA:  Wie seid ihr auf die Idee gekommen, eine solche Veran-
staltung zu planen? 

Sandra: Ich wollte schon immer einmal so etwas machen, 
anderen Menschen helfen und Spenden für etwas Gutes 
sammeln. Als ich später einmal an einem Benefi zkonzert in
St. Radegund teilgenommen habe, hat mir das total gut gefal-
len. Dort entstand dann der Gedanke, dass wir so etwas auch 
machen sollten.

Als ich mich dann bereits genau erkundigt habe und mit einer 
Dame von „Ärzten ohne Grenzen“ in Kontakt war, habe ich 
das Ganze dann den Mädls vorgeschlagen. Sie waren alle so-
fort mit Begeisterung dabei und nun freuen wir uns auf eine 
erfolgreiche Veranstaltung!

Das Team der Benefi zveranstaltung „Hör zu! Hilf mit!“ 
freut sich auf zahlreiche Besucher! Also kommt, hört zu, 
singt mit & spendet für eine bessere Welt!

DIESE MUSIKER MACHEN DAS BENEFIZKONZERT ZU 
EINEM TOLLEN ABEND:

Patricia Habl: Sängerin aus Tarsdorf, singt auf Hochzeiten und 
anderen Konzerten

Patricia Habl und Chor: 5 Sängerinnen aus Tarsdorf, musizieren 
und singen in der Kirche, auf Hochzeiten oder anderen Feiern 

Chor der HS Ostermiething: nahmen am Bundesjugendsingen
2013 teil

Pähkinä Patukka: Band mit 5 Mitgliedern aus St. Radegund

Project One: Band mit 4 Mitgliedern aus Ach und Umgebung

Dominik und Tobias Sigl: Brüder aus St. Radegund, die beide 
Ziehharmonika spielen

Simon Steiner: Klavierspieler aus dem Pongau/Salzburg

Julia Kugler: Sängerin aus Nußdorf

Thomas und Philipp: Thomas Schauer ist Gitarrist, 
Schlagzeugspieler und spielt Klavier (aus Anthering)
Philipp Promock ist Sänger und wohnt in Lamprechtshausen

Volleyballmädls: die Volleyballmädchen aus Ostermiething beteili-
gen sich auch an der Gestaltung des Abends (Buffet) und werden 
ein kurzes Lied singen

g p
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Heilkräuter – natürlich gesund
Altes beenden – neues beginnen

Räuchern spricht das „Bauchgehirn“ an und verbindet uns mit der geistigen Dimension.
Bei Feuer und Rauch öffnen wir unser Herz und es wird leichter, über Gefühle zu sprechen. 

Der reinigende Aspekt des Feuers unterstützt uns z. B. beim Loslassen von Dingen, deren Zeit 
abgelaufen ist. 

Duftmoleküle besitzen eine eigene Schwingung, diese beeinfl usst das Feld der Aura um unseren Körper und unsere 
Energiezentren. 
Menschen wie Tiere sollen so von krankmachenden Geistern, Dämonen und „schlechten Energien“ befreit werden  und somit 
Platz für Neues und Gutes machen. 
Jeder kann sich seine eigene Räuchermischung aus Harzen, getrockneten Blüten und Kräutern zusammenstellen. 
Es geht ganz einfach: man nimmt eine feuerfeste Schale, darauf legt man ein Stück glühende Kohle und auf diese kommt das 
individuelle Räuchergut. 

Lavendelblüten: belebend, klärend, reinigend, verbindend, aufbauend, erfrischend, wirken ausgleichend und bringen Frieden 
und Sanftmut, bei Nervosität, Ärger, Depression.

Orangenschalen: anregend, harmonisierend, erwärmend, schützend und stärkend, eine gute Räucherung für die Winterzeit, da 
sie Geborgenheit und Wärme vermittelt.

Rosmarin: Tatkraft und Veränderung, muntert auf und stärkt den Willen, wirkt schützend, klärend, reinigend, erfrischend.

Salbei: wehrt negative Einfl üsse ab, kräftigt, klärt und stärkt.

Thymian: duftet herb, würzig und wird gerne bei körperlicher und geistiger Schwäche und Müdigkeit geräuchert, er gibt Mut, 
baut auf, fördert die Konzentration, das Selbstvertrauen und die Durchsetzungskraft. 

Wacholder: gibt starken Schutz, vertreibt dunkle Energien und hat eine leicht desinfi zierende Wirkung, reinigt, stärkt, gibt Mut 
und Klarheit. 

Eine schöne Adventzeit wünscht euch eure Heilpfl anzenexpertin Sommerauer Monika Maria 

Einladung zum Väterfrühstück

Wir laden dich als Vater mit deinen Kindern zu einem 
gemeinsamen Frühstück ein. Es soll für uns Männer 

einen entsprechenden Raum bieten, in dem wir uns mit un-
seren Kindern treffen und plaudern können. Einmal monat-
lich an einem Samstag treffen wir uns von 9:30 bis 12:00 
Uhr im Ostermiethinger Pfarrheim im Raum der Spielgrup-
pe, machen einen Ausfl ug zum Gemeindespielplatz oder er-
kunden schöne Orte in Ostermiething.

Termine:
21. Dezember 2013, 8. Jänner 2014, 22. Februar 2014,
29. März 2014, 26. April 2014

Wenn du über unsere Treffen informiert 
werden willst, kannst du mir jederzeit 
eine Mail an lerschi@gmx.at senden.

Josef Hangöbl
Tel: 0676/87765272
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Im Winter 1954/55 waren die ersten Sternsinger der Katho-
lischen Jungschar in Österreich unterwegs. Mit großartiger 

Unterstützung der Bevölkerung wurde daraus die größte öster-
reichische Solidaritätsaktion für notleidende Menschen in Afri-

ka, Asien und Lateinamerika. Heuer bringen Caspar, Melchior und Balthasar zum 60. Mal 
die weihnachtliche Friedensbotschaft. Die gesammelten Spenden ermöglichen rund einer 
Million Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika ein besseres Leben. 
Immer noch leiden viele Menschen an Mangelernährung und schlechtem Trinkwasser, an 
fehlender Gesundheitsversorgung und Schulbildung, an den Folgen des Raubbaus an der 
Natur und an der Missachtung ihrer Menschenrechte. „Das geht uns etwas an!“, sagen die 
Sternsinger und sammeln Jahr für Jahr für eine gerechtere Welt. 
Als Geschenksidee zum 60er-Jubiläum wird in der Pfarre Ostermiething bereits im Ad-
vent der „Dreikönigstee“ angeboten, dessen Erlös Teepfl ückerfamilien in Assam/Indien 
zugute kommt.  

In Ostermiething werden die 
Sternsinger am 2., 3. und 5. 
Jänner 2014 in zwölf Grup-
pen unterwegs sein. Pfarrer 
Markus Menner und die Ober-
innviertler Sängerinnen sind 
wieder mit dabei und besuchen 
öffentliche Einrichtungen. Wir 
bedanken uns sehr herzlich für 
die freundliche Aufnahme und 
großzügige Unterstützung in 
den vergangenen Jahren und 
freuen uns auf ein Wiederse-
hen im Jänner!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest & ein glückliches
Neues Jahr wünschen die Ostermiethinger Sternsinger

PS: Wenn Du als Sternsinger oder Begleiter mitgehen
möchtest, melde Dich bitte bei Martina Fischer
MartinaFischer1@gmx.at
Tel.: 06278/20178

60 Jahre Sternsingen 
60 Jahre unterwegs zu Menschen

Vier Kerzen

Eine Kerze für den Frieden,
die wir brauchen,
weil der Streit nicht ruht.

Für den Tag voll Traurigkeiten
eine Kerze für den Mut.

Eine Kerze für die Hoffnung
gegen Angst und Herzensnot,
wenn Verzagtsein unsren Glauben
heimlich zu erschüttern droht.

Eine Kerze, die noch bliebe
als die wichtigste der Welt:
eine Kerze für die Liebe,
voller Demut aufgestellt,

dass ihr Leuchten den Verirrten
für den Rückweg ja nicht fehlt,
weil am Ende nur die Liebe
für den Menschen wirklich zählt.

Dieses schöne Gedicht von Elli Michler 
wurde in der OA 131 versehentlich nicht 
ganz vollständig abgedruckt. Dies ist der 
Originaltext. Wir bitten um Entschuldigung.
Aus:  Ich wünsche dir Zeit, © Don Bosco 
Medien, München, 7. Aufl . 2013
www.ellimichler.de

Bequem 
und sicher 
durch den 

Winter
- Schneeräumung                

- Streuung  

- Haftungsübernahme 

- Schnee-Abtransport

- Abschlusskehrung    

  www.maschinenring.at

Schnee und Eis ade!  
Ihre Partner vor Ort:

MR Ober dem Weilhart

5122 Hochburg/Ach

oberdemweilhart@maschinenring.at

T 07727/2435
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Wer die Herzen bewegt, bewegt die Welt...
Eine wahre Geschichte aus Obersimling

Es war einmal ein Mann, so um die 43, der das Stadtleben 
satt hatte und aufs Land zog, genauer gesagt, nach Oster-

miething, Ortsteil Obersimling. Er nannte sich „Der Christian 
Tschepp“. Auf ihn wartete ein kleines Häuschen, das einst 
seine Großmutter bewohnt hatte - mitten im Grünen mit herr-
lichem Blick in die Ferne. Das schien ihm gerade richtig zu 
sein, um in aller Ruhe nachdenken zu können, zu malen, zu 
musizieren, Pläne zu schmieden, zu kochen, zu arbeiten, zu 
genießen und zu feiern. Und so kam es, dass er sich immer 
mehr und mehr in die wunderschöne Gegend verliebte. „Heim-
liche Toskana Oberösterreichs“ nannte er sie fortan. Ein paar 
Schritte, und schon stand er vor den Toren des benachbarten 
Leidlgutes. Bald verband ihn eine enge Freundschaft mit der 
Familie Steinfellner, die heute noch dort wohnt und die wohl 
vielen im Ort bekannt ist. Das Brot, das ihm die Christa dort 
kredenzte, hat es ihm angetan. Er kam geradezu ins Schwär-
men und am liebsten hätte er es jedem einzelnen ans Herz ge-
legt, doch einmal zu kosten von diesem versteckten Schatz. 
Manchmal, aber nur manchmal, da zog es ihn in die Ferne. 
Wenn es wieder einmal so weit war, packte er seine Siebensa-
chen und begab sich in die Toskana, in die echte, nach Italien. 
Eines Tages kam er von dort zurück und klopfte an Christas 
Tor. „Du, Christa, ich hab wieder ein paar Köstlichkeiten mit-
gebracht. Kost einmal das Ciabatta...“ Und so begann wieder 
einmal ein schöner Abend unter Freunden.

Irgendwann fi el dann ein Satz, von dem niemand geahnt hätte, 
dass er weitreichende Folgen haben würde: „Aber eigentlich 
müsstest du das genauso gut hinkriegen, dann gäbe es täglich 
Ciabatta!“ Und weil die Christa eine ist, die sich gerne anste-
cken lässt mit solchen Ideen, fi ng sie an, Ciabatta zu backen... 

Fünf Jahre später
Die Christa sitzt im Zug Richtung Linz. Damit ihr nicht fad 
wird, begleitet sie der Sebastian Berger aus der Römerstraße. 
Im Gepäck haben sie einen großen Korb mit unterschiedlichen 
Broten. Früh haben sie aufstehen müssen, denn um acht schon 
soll die Christa vorstellig werden bei den hohen Herren von 
der Landwirtschaftskammer in Linz. Alle Jahre veranstalten 
diese eine große Verkostung, um herauszufi nden, welche Bäu-
erinnen im ganzen Land die besten Brote backen. Gott sei 
Dank ist es ein langer Weg zwischen Obersimling und Linz. 
So bleiben der Christa und dem Sebastian ausreichend Zeit, ei-
nen wohlklingenden Namen für das Weißbrot zu fi nden. Es fi el 
ihnen der Christian ein und seine große Liebe zur Toskana und 
sie nannten es „Innviertler Ciabatta“. Gleichzeitig überkam sie 
eine große Traurigkeit. Erst vor ein paar Monaten hieß es näm-
lich Abschied nehmen vom Christian. Eine schwere Krankheit 
ließ ihn viel zu früh gehen. All seine Vertrauten, Freunde und 
Wegbegleiter vermissen ihn sehr. 

Wer den Christian kannte, weiß, dass ihm das Ende dieser 
Geschichte sicher gefallen hätte: Die Simlinger Brote wur-

den zweimal mit 
Gold, einmal mit 
Silber und einmal 
mit Bronze aus-
gezeichnet. Ihr 
könnt Euch wohl 
denken, dass das 
„Innviertler Cia-
batta“ mit Gold 
bedacht wurde. 
Für die Chri-
sta und für viele 
Menschen ist es 
noch viel mehr: 
eine Erinnerung 
an den Christian, 
der eines Tages in 
Obersimling auf-
tauchte und vieles 
in Bewegung ge-
bracht hat.  

„Wer die Herzen bewegt, bewegt die Welt“ war einer seiner 
Lieblingssprüche. 
Du hast es uns vorgelebt, Christian. Danke.    

Gewidmet vom Marktplatz-Team &  FAIRTRADE-Arbeits-
kreis

Krippe Traper Maria
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VEREINE

aREIT- UND FAHRVEREIN
Gelungener Leonhardi-Ritt

MARKTMUSIKKAPELLE
Sehr guter Erfolg in 

Burgkirchen

KAPELLENVEREIN  
GUMPLING

Rückschau auf 2013

TURN- UND 
SPORTUNION

Fußball unter neuer 
Führung

Kapellenverein Gumpling

Auch im 3. Baujahr ist bei unserer 
Kapelle wieder viel gearbeitet wor-

den. Der Rohbau wurde im Sommer 
2013 außen und innen verputzt und die 
Malerarbeiten bis auf ein paar Kleinig-
keiten abgeschlossen.    

Die Bleiglasfenster wurden in Schlier-
bach von Frau Ellmer gefertigt und von 
Gustav Sölkner eingebaut. Wir haben 
uns für mundgeblasenes Selen - Glas 
der Firma Lamberts aus Waldsassen 
entschieden. Die fl ießenden Linien dieses Glases sollen sym-
bolisch den Fluss des Lebens darstellen. Je nach Tages- und 
Jahreszeit ändern sich die Farben für den Betrachter.  

Die Eingangstüre besteht aus massivem Eichenholz, das uns 
Josef und Marianne Kamm geschenkt haben. Maßgefertigt 
wurde sie vom pensionierten Tischler Wilhelm Häuslschmid.

Die gebrannten Bodenziegel sind ein Geschenk von Baumei-
ster Hans Stampfl . Sie sind vermutlich schon mehrere hundert 
Jahre alt und stammen aus einem alten Salzburger Haus. Tho-
mas Strasser und Dieter Buchner haben uns diese alten Ziegel 
und auch die Eingangsstufe sehr professionell verlegt. Durch 
die Vermittlung von Thomas Strasser haben wir auch alte Ad-
neter Marmorstufen bekommen. Adneter Marmor wurde in 
früheren Jahrhunderten nur in Gebieten verwendet, die über 
den Wasserweg erreichbar waren, weil es die Transportmög-

lichkeiten durch 
die Bahn oder 
durch LKW nicht 
gab. Es bedeu-
tet uns sehr viel, 
wenn wir für un-
sere Kapelle so 
geschichtsträch-
tige Baumateri-
alien verwenden 
können.  Es ist et-
was ganz Beson-
deres, wenn man 
eine Kapelle über 

Stufen  betritt,  die schon seit Jahrhun-
derten von Menschen begangen werden. 
Ähnlich verhält es sich mit dem Altar. 
Er ist ebenfalls ein Geschenk und wurde 
nach Meinung von Antiquitätenhänd-
ler Uwe Gartner in der 2. Hälfte des 
19. Jahrhunderts in einer Fridolfi nger 
Schnitzerei gebaut. Er ist im Stil neu-
gotisch, allerdings sehr reparaturbedürf-
tig. Dankenswerterweise hat sich Walter 
Wagner bereit erklärt, die Restaurierung 
ehrenamtlich durchzuführen. Herr Wag-

ner hat speziell im Vergolden viel Erfahrung und schon viele 
Arbeitsstunden für unseren Altar aufgewendet. 
Es ist sehr schön, dass sich immer wieder Menschen fi nden, 
die bereit sind,  ihre Zeit und ihr Können unserem Kapellen-
bau zu widmen. 
Unser KV-Mitglied Josef Höfl maier hat  mit seinen Helfern 
die Außengestaltung  in die Hand genommen. Gerade noch 
vor Einbruch der Kälte konnten wir die Erdarbeiten durchfüh-
ren und den Rasen ansäen.

Für 31. August 2014 ist die Einweihung der Kapelle geplant. 
Bis zu diesem Zeitpunkt muss alles fertig sein.
Zum Jahresschluss möchten wir uns bei allen Helfern und 
Gönnern (ob namentlich erwähnt oder nicht) sehr herzlich 
bedanken und allen Lesern ein schönes und friedliches Weih-
nachtsfest und al-
les Gute im neuen 
Jahr wünschen. 
Wir laden auch 
herzlich ein, un-
sere Kapelle ein-
mal zu besuchen, 
auch wenn sie 
noch nicht ganz 
fertig ist.

Obmann Karl Hager 
Stvtr. Pallhuber 
Heinrich
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Zusätzlich zu den beliebten

Tank-Gutscheinen

KFZ-WERKSTÄTTE · TANKSTELLE · AUTOWÄSCHE
kfz-renzl@renzl.info · Tel. 0676/89 88 13 92

FAHRZEUGHANDEL

auto
reparatur

Meister-

haft

A-5131 Franking 17

Klaus

Meisterhafte 

Kompetenz

für alle 

Fahrzeugmarken!

Gebrauchte Fahrzeuge unter 

www.renzl.info

Citroën & Peugeot
Wartung - Ersatzteile - Reparaturen

erhalten Sie bei uns auch

GESCHENKKARTEN

von amazon - Adler

Douglas - Fussl -Thalia

Vögele - zalando

Frohe Weihnachten &

Gute Fahrt 2014
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Ihre Partner in allen 

Versicherungs- und Finanzierungsfragen!
www.donauversicherung.at

Wir wünschen Ihnen frohe 

Weihnachten und alles Gute

für das neue Jahr!

Bezirksdirektor Richard Kinzl

Telefon: 050 330 90 -78151;

r.kinzl@donauversicherung.at

Gebietsdirektor Andreas Frommwald

Telefon: 050 330 90 -78152;

a.frommwald@donauversicherung.at

Sekretariat: Sandra Bräumann

Telefon: 06278 / 6216

GASTHOF – LINDLBAUER – EDER

A-5121 Ostermiething · Bräugasse 1 · Tel. 0 62 78/62 51 · Fax 0 62 78/72 39

Charly und 
         sein Team

Ich wünsche allen meinen Gästen 
frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins  
Jahr 2014!
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Oberinnviertler Reit- und Fahrverein 

Der Oberinnviertler Reit- und Fahrverein veranstaltete im 
Oktober bei sehr schönem Wetter nach etwa 35 Jahren 

wieder einen Leonhardi-Ritt verbunden mit einer Oldtimer-
fahrt. Unser neugewählter Obmann Erich Erbschwendter war 
bei dieser Veranstaltung als Organisator sehr aktiv. 
Die Oldtimer führten als Vorhut den Ritt an. Es waren zirka 90 
Pferde in Ostermiething. Auch Herr Pfarrer Markus Menner 
war total begeistert und nahm die Pferdesegnung mit Freu-
den vor. Die vielen Zuschauer, zusätzlich angelockt durch das 
schöne Wetter, spendeten den Reitern, Gespannen und Fahr-
zeugen viel Applaus.
Weil der Ritt einen guten Anklang gefunden hat, hat der Ober-
innviertler Reit- und Fahrverein beschlossen, voraussichtlich 

auch 2014 wieder einen Leon-
hardiritt  zu veranstalten. 
Bedanken möchten wir uns 
auch auf diesem Wege bei der 
Gemeinde, Polizei, Rettung, 
Feuerwehr, Straßenmeisterei 
und beim Kameradschafts-
bund. Sie alle haben uns bei 
unserem Vorhaben unterstützt. 

Engelbert Eder, Schriftführer und 
Stellvertreter des Oberinnviertler 
Reit- und Fahrvereins

Rassekleintierzuchtverein
E 13 Ostermiething

Ein Jahr mit Höhen und Tiefen in 
der Tierzucht sowie im Obst- und 

Gartenbau neigt sich dem Ende zu. 
Die Natur macht eine wohlverdiente 
Ruhepause.
Am Beginn unserer heurigen Ausstel-
lung im Gasthaus Brunner stand eine 
Gedenkminute für Ehrenobmann Re-
gierungsrat Wilhelm Zehentner, der 
unseren Verein jahrelang sehr positiv 
geprägt und nach außen hin als Ob-
mann vertreten hat. Der Verein wird 
ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Zufriedene Gesichter gab es bei den 
Züchtern und Siegern. Ein Danke-
schön gebührt den vielen Besuchern 
aus nah und fern und allen Spendern 
und Gönnern für die Unterstützung 
unserer Vereinsschau .
Der Tarsdorfer Kindergarten be-
suchte uns mit drei Gruppen am Frei-
tag. Preisrichter und Züchter standen 
den Kindern Rede und Antwort. Ein 

kleines Streichelgehege mit Zwerg-
hasen und Meerschweinchen war der 
Hit.

Fünf Zuchtfreunde aus Ostermiething 
und Tarsdorf stellten auf der Bezirks-
schau in Weng aus.
Bezirksmeister mit Englischen Kröp-
fern Grossrasse wurde Klinger Peter. 
Stegbuchner Hermann stellte mit Ka-
lifornischen Schopfwachteln einen 
Champion und Bezirksmeister.
Förderpreise erreichten Matzinger 
Josef mit Sachsenenten und Som-
merauer Norbert mit Amrock-Hüh-
nern. Gratulation den Preisträgern.

Ein weiterer Jahreshöhepunkt war die 
OÖ. Landesschau in Ried.

Unsere Vereinsversammlungen sind 
jeden 2. Sonntag im Monat im Gast-
haus Brunner in Tarsdorf um 10.00 
Uhr. Interessierte Leute am Obst- und 

Gartenbau und an der Tierzucht sind 
herzlich willkommen.

Wir wünschen Euch für dieses Jahr,
mal Weihnacht, so wie´s früher war.
Kein Schenken ohne Herz und Sinn,
kein Hetzen zur Bescherung hin.
Wir wünschen Euch eine Stille Nacht,
frostklirrend, und in weißer Pracht.
Wir wünschen Euch ein kleines Stück,
von warmer Menschlichkeit zurück.
Wir wünschen Euch für dieses Jahr,
mal Weihnacht, so wie´s früher war.
S’ war einmal so, lang ist’s her,
da war so wenig, so viel mehr.                                                                 

Ein gutes neues Jahr wünschen die 
Kleintierzüchter und Obmann

Hermann Stegbuchner 
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GAUMENFREUDEN

Das Team
Deiner

Kalbsschnitzel per

per kg

kg € 27,79

Karree-Rose € 9,79

Trüffelpastete

nur

nur

(im Goldbarren) per

per

kg € 17,--

Kaiserschnitzel kg € 9,90

nur

nur

Weihnachtsaktion
vom 16. bis 24.12.2013

Frische Fische,
Enten und Gänse
bitte vorbestellen!

Geschenkideen
&

Geschenkgutscheine!

Frohe Weihnachten

und ein Gutes

neues Jahr

wünscht

-10 %
Bonus

auf Fris
chfle

isch
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ner aus Ernsting  
und der Fami-
lie Hennermann 
( B o n s c h o b e r ) 
aus Trimmelkam 
zur Verfügung 
gestellt. Unse-
re Goldhauben-
frauen Paula 
Vitzthumecker 
und Mathilde 
Sigl haben die 
Ähren rechtzei-
tig geschnitten. 
Wir wissen, dass unsere Erntesträuß-
chen in vielen Haushalten ein ganzes 
Jahr lang aufbewahrt werden. Alte 
Büscherl, die beim Erntedankfest ge-
weiht wurden, sollen nach christlicher 
Tradition verbrannt werden, z. B. im 
Kachelofen.
Die Goldhaubenguppe Ostermiet-
hing wünscht allen Leserinnen und 

Wie alljährlich haben wir auch 
heuer wieder in den Arbeits-

räumen der Gärtnerei Vitzthumecker 
ca. 400 Erntesträußerl gebunden und 
beim Erntedankfest am 29. September 
an die Kirchenbesucher verteilt. Es ist 
der Brauch, jene Getreidesorten ein-
zubinden, die in der Gegend angebaut 
werden. Wir haben daher in unsere 
Büscherl Gerste, Weizen und Hafer 

eingebunden. Korn (Roggen) wird auf 
unseren Äckern eigentlich kaum mehr 
angebaut. Das Getreide wurde uns von 
den  Landwirten Franz Schmiedlech-

Goldhaubengruppe Ostermiething

Lesern ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute im 
neuen Jahr, vor allem Gesundheit.

Nach einem ereignisreichen Jahr gehen wir mit viel Energie 
die nächsten Themen an. Bereits am 31.01.2014 gastiert 

Bayern 3 Moderator, Musiker, Kabarettist und Stimmenimitator 
Chris Böttcher im „KultOs“. Chris Böttcher ist einer der ganz 
großen bayrischen Comedians und spricht mit seinen Titeln 
wie „Pubertät“, „Bauer sucht Frau“ und „Komasaufen“ von 
Jung bis Alt alle an! Vorverkaufskarten in Weihnachtsedition 
sind bei den Vorstandsmitgliedern erhältlich! 
 
Frohe Weihnachten, Gesundheit und viel Freude für die
kommenden Jahre wünscht der Vorstand von L(i)ebenswertes 
Ostermiething
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entgeltliche Einschaltung

NEU in Ostermiething

Eventsecurity
Veranstaltungen

Disco
Bewachung

Detektei

A
S
G

 S
e
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u

r
i
t
y

ASG SECURITY OG

AUSTRIA SECURITY GROUP
OSTERMIETHING

Mit SICHERHEIT
ein guter Partner

Inhaber:

Robert Reichinger

Tel. +43 660 470 73 30

robert.reichinger@asg-security.at

www.asg-security.at

Besuchen Sie mich 

in meiner neuen Praxis, 

und tauchen Sie ein, 

in eine Welt der 

Entspannung und 

des Wohlgefühls.

Entengasse 23,  5121 Ostermiething 

Tel.: +43 (0)699 / 10 41 92 37 

angela-oberweger@gmx.at

www.angela-oberweger.jimdo.com

Terminvergabe nach telefonischer Vereinbarung!

xisisissssssss,,,,, , , ,

Wir bedanken uns für 

die gute Zusammenarbeit 

und wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein frohes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und Erfolg für das kommende Jahr.

Schenken Sie uns

auch in Zukunft Ihr Vertrauen.
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Spielgruppe Ostermiething   

Nicht nur im Kindergarten oder 
in den Schulen, sondern auch in 

der Spiegel-Gruppe Ostermiething 
startete im Herbst eine neue Runde. 
Dieses Jahr werden 35 Kinder von 
vier Spielgruppenleiterinnen betreut. 
Wir versuchen den Kindern ein mög-
lichst umfangreiches Programm mit 
Basteln, Malen, Fingerspielen und 
vielem mehr zu bieten. Auch die ge-
meinsame Jause ist seit jeher fester 
Bestandteil am Spielgruppentag. 

Neu eingeführt wurde ein gemein-
samer kleiner Laternenumzug. Der 
Ausgangspunkt war das Pfarrheim, 
danach führte der Rundweg zum Pfarr-
hof mit Besuch unseres Herrn Pfarrer 
Mag. Markus Menner. Hier durften 
die Kinder die Glocke läuten, was 
ihnen natürlich viel Freude bereitete. 
Danach ging es wieder zurück zum 
Pfarrheim, wo jedes Spielgruppen-
kind zum Abschluss ein Martinskip-
ferl bekam. Wir möchten uns bei allen 

bedanken, die uns begleitet haben. Es 
war vor allem für die Kleineren ein 
schönes Erlebnis.

Die Spielgruppenleiterinnen Monika, 
Sandra, Marion und Renate wünschen 
allen LeserInnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Sandra Lyhs führt die „Igelgruppe“ (Kinder ab ca. 10 Mon. bis 3 J.) Monika Häusler die „Sternschnuppengruppe“ (Kinder ab ca. 8 bis 15 Mon.)

Renate Prehauser die „Regenbogenkinder“ (Kinder ab ca. 2 bis 3 J.) Marion Garbardi die Gruppe „Raupe Nimmersatt“ (Kinder ab ca. 1 bis 2 J.)

Bei der Mixed-Landesliga auf Eis reichte ein zweiter Platz für die
2. Mixed-Mannschaft mit den Spielern Glück Erika, Fischbacher Berta,

Glück Valentin und Wimmer Jürgen, um den Aufstieg in die Landesmeisterschaft zu sichern.

Neue Trainingsmöglichkeit: 
Wer Lust und Laune hat, kann mit uns jeden Dienstag ab 19.00 Uhr in der Stockhalle in Franking trainieren. Es werden ideale 
Trainingsmöglichkeiten angeboten. 

Die Stockschützen wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2014.

St    ckschützen
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Hans Wengbauer
Staatlich geprüfter

Versicherungsmakler  &  Dipl. Finanzdienstleister

Behördliche  KFZ.-  A n m e l d e s t e l l e  f. d.  BH- Braunau

                       5121 Ostermiething – Gewerbegebiet 2/1   e- Mail: versmak@wengbauer.at

Tel. +43(0)6278 / 7980-0    Fax. +43(0)6278 / 7980-4    Mobil. +43(0)676 518 99 40

Ein herzliches Dankeschön an alle Kunden und Freunde unseres Hauses für das 

entgegengebrachte Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten, vor allem aber Gesundheit und 

ein sicheres Jahr 2014.

Hans Wengbauer und Mitarbeiter
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Krippenfreunde

Das Jahr 2013 ist ebenso schnell 
vergangen wie jedes andere - viel 

zu schnell! Auch der Krippenbau-
kurs für Erwachsene ist beendet. Drei 
Frauen und drei Männer haben sich 
eine eigene Weihnachtskrippe gebaut. 
Die Begeisterung war bei einigen so 
groß, dass sie sich gleich wieder für 
einen Kurs angemeldet haben. Herz-
lichen Dank an alle für die schönen 
Abende und die gute Stimmung beim 
Krippenbauen.

Die Ergebnisse können in dieser Aus-
gabe von OA auf verschiedenen Seiten 
bewundert werden.
Am 7. und am 8. Dezember wurden 
die Krippen der Kurse 2013 im neuen 
KultOs ausgestellt. Mit den Krippen-
freunden Franking und den Krippen, 
die einige unserer Helfer gebaut ha-
ben, konnten wir dreißig neuerbaute 
Krippen ausstellen. Vielen Dank an 
Pfarrer Mag. Markus Menner, der 
die Krippen gesegnet hat. Einen herz-

lichen Dank auch an alle, die uns beim 
Krippenbauen immer wieder unter-
stützen.

Die Krippenfreunde Ostermiething 
wünschen allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und das allerbeste für das 
Jahr 2014!

Gloria et Pax
Für die Krippenfreunde
Friedrich Schlichtner

Herbert Inge und Birgit Maria Trapper

Das neue Probenlokal hat nun bereits 
ein paar Proben hinter sich und wir 

hoffen „es“ ist genauso zufrieden mit uns, 
wie wir mit ihm. Es macht einfach Spaß, 
in so einem schönen und  perfekt einge-
richteten Raum zu musizieren.

Dass sich die Probenarbeit auszahlt, sieht 
man am Ergebnis der Konzertwertung. 
Wir erreichten beim diesjährigen Herbst-
bläsertag in Burgkirchen einen SEHR 
GUTEN ERFOLG mit 88,75 Punkten! 
Das spornt natürlich an und bereits jetzt 

wird begonnen, die Stücke für das Früh-
jahrskonzert (5. / 6. April 2014) einzustu-
dieren. 

Doch zuerst steht die Weihnachtsfeier an, 
auf die wir uns schon freuen. Es tut gut, 
einmal gemütlich beisammen zu sitzen 
und Zeit füreinander zu haben. Besonders 
die Partner/innen sind zur Weihnachtsfei-
er auch herzlich eingeladen, sie bleiben 
ja sonst oft zurück, wenn wir unterwegs 
sind.

Ein jährlich wiederkehrendes Phäno-
men sind die musizierenden Gruppen, 

NeujahranbläserKonzertwertung Burgkirchen
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5121 Ostermiething, Weilhartstraße 44

Wir wünschen allen Lesern

ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und Erfolg für das neue Jahr

Schultaschen-Ausstellung

von 1. bis 8. März 2014

All unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
im Namen meines Teams   –  Dorothea Steinmaßl
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die zwischen Weihnachten und Neujahr 
in Ostermiething anzutreffen sind – die 
Neujahranbläser. Sie wollen allen auf mu-
sikalische Art und Weise ein gutes neues 
Jahr wünschen. Dieses Jahr sind sie von 
27. bis 30. Dezember unterwegs und hof-
fen auf viele offene Türen und spendable 
Zuhörer. 

Ein Tipp für alle, die noch eine Idee für 
ein tolles Weihnachtsgeschenk brauchen: 
Karten fürs Habedehre Festival im Rah-
men unseres Musikfestes am Freitag, 13. 
Juni 2014. VVK-Preis € 14,00 – erhält-
lich bei den Mitgliedern der MMK. 

Alle Informationen über die Marktmusik-
kapelle Ostermiething auch unter
www.marktmusik.at.

Katja Glück

VORANKÜNDIGUNG

Musikfest in Ostermiething mit Marschwertung 
vom 13. – 15. Juni 2014

Die Marktmusikkapelle Ostermiething feiert  vom 13. bis 15. Juni 2014 ihr 85-jähriges Bestehen.

Weilhartstraße 44, 5121 Ostermiething

Die Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 900 -1200 & 1400 -1800, Sa. 800 -1200

Mittwoch Nachmittag geschlossen

DDDeerrr BBBBlluuummmmmeeeennnnn LLDDDDDDDDeeeeeeeerrrrrrrrr BBBBBBBBBllllllllluuuuuuuuuummmmmmmmmeeeeeeennnnnnnn LLLLLLLLLLaaaadddddeeeLLLLLLLLLLLLaaaaaaaaaaaaadddddddddddeeeeeeeeeeeennneeeeeeeennnnnnnnnnnnDDDDDDeeeeeeeerrrrrr BBBBBBBBBBllllluuuuuuummmmmmmmmmmeeeeeeeeennnnnnnnnn LLLDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBllllllllllllllllllllllllllllllllllllllluuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuummmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn LLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDD nnnnnn-----LLLLLLLLLLLLLaaaaaaaaaaadddddddeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn----------------------LLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaadddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnndddddddddddddddddddddddddeeeeennnnddddddddddddddddddddeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
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Konzertwertung Burgkirchen



Nr. 143  Vereinea

40     Ostermiething aktiv!   •   Winter   2013

Einrichtungshaus
Priewasser

Unterstützend bei Bandscheibenvor-

fall, chronischen Beschwerden, Haut-

krankheiten, Allergien, Schlafstörun-

gen, Ischialgie, Gelenksbeschwerden

Matratzen

Winterbetten, Ganzjahresdecken, 

Sommerdecken, Allergiebetten, 

Bettwäsche

Elegant und stilsicher, Landhaus-

Chic, zeitlos und schön, modern und 

pfiffig, nach Wunsch genäht

Rustikal – zeitlos, Mikrofaser  pflege-

leicht, modern – kombiniert, fachge-

recht verarbeitet und gepolstert

Federbetten Vorhänge Möbelstoffe

Frohe
 Weihna

chten
 

wünscht 5121 Ostermiething, Weilhartstr. 34,

Tel. & Fax: 0 6278 / 6288

entgeltliche Einschaltung

entgeltliche Einschaltung
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Alpenverein Ostermiething
Große Alpenvereinsfahrt nach Pertisau am Achensee   

Ein Höhe-
punkt im 

Vereinsleben 
ist immer die 
große Alpen-

vereinsfahrt im August, die uns heuer 
nach Pertisau an den Achensee führte. 
Der See trennt das Rofangebirge vom 
Karwendel, Bergtouren in beide Ge-
biete bieten sich geradezu an. 

Josef Stemeseder hat mit seinem Team 
wieder interessante Wanderungen, 
Bergtouren und Klettersteige zusam-
mengestellt, sodass jeder 
Teilnehmer auf seine Ko-
sten kam.
Am Anreisetag bestiegen 
sehr viele den 1.991 Meter 
hohen Bärenkopf, der sich 
leider in Wolken hüllte und 
den Blick auf den Achensee 
nicht freigab.
Das Wetter änderte sich 
aber zusehends und so wur-
den die Touren der nächsten 
Tage bei immer mehr Son-
nenschein gemacht.
Das Rofangebirge bietet 
dem Klettersteigler den 
Fünf-Gipfel-Klettersteig, 
der aber nur bei ausge-

zeichneter Kondition zur Gänze zu 
bewältigen ist. Der Wanderer hat eine 
Vielzahl von Möglichkeiten, noch 
dazu, weil der lange Zustieg durch 
eine Seilbahnfahrt extrem verkürzt 
werden kann, sodass man sich inner-
halb kürzester Zeit im Kernbereich 
des Rofan bewegt. Hochiss oder Ro-
fanspitze sind somit in gut zwei Stun-
den zu erreichen.

Das Karwendel-
gebirge besticht 
durch seine 
Schroffheit, und 
viele Wände ha-
ben bei Bergstei-
gern und Klet-
terern klingende 
Namen.
Die Lamsen-
spitze war für 
die Kletterer das 
Ziel, aber auch 
die Gramaialm, 
der Gramai-
hochleger oder 
der Hahnkampl 
boten den Berg-

steigern und Wanderern die Gelegen-
heit, die außergewöhnliche Schönheit 
dieses Gebietes zu genießen. Loh-

nenswert war auch eine Wanderung 
entlang des Sees von Pertisau nach 
Achenkirch. Eine Schifffahrt zurück 
erleichterte den zehn Kilometer lan-
gen Weg um einiges.
Kulturinteressierte machten einen 
Ausfl ug zum Schloss Tratzberg in 
Stans im nahen Inntal und erzähl-
ten beeindruckt  den anderen  beim 
Abendessen von den gesehenen 
Kunstschätzen.

Der Heimreise führte zunächst in den 
Großen Ahornboden, einem Hoch-
tal zwischen steilen Felswänden und 
Gipfeln. Eine große Gruppe erreichte 
die „Eng“ durch einen 2 ½ stündigen 
Marsch über den Berg, der Rest muss-
te 70 Kilometer mit dem Bus fahren, 
um ebenfalls dorthin zu gelangen. Auf 
der Binsalm gab es ein Wiedersehen.

Nächstes Jahr führt die Große Alpen-
vereinsfahrt wieder nach Südtirol, und 
zwar in die Texelgruppe bei Meran.

Der Alpenverein Ostermiething 
wünscht frohe Weihnachten und ein 
schönes und unfallfreies Bergjahr 
2014.

Beim Leben helfen 
– Kinder basteln für 
Kinder
Das Leitmotiv der Kinder-
krebshilfe lautet „Beim Le-
ben helfen“. Dieses Motto 
griffen die Kinder der Al-
penvereinsjugend Oster-
miething auf und bastelten 
auch heuer wieder für den 
guten Zweck. Die kreativen 
und sozial engagierten Kin-
der zeigten, dass ihnen nicht 
nur alpiner Kletterspaß und 
lustiges Beisammensein 
wichtig ist. Wie schon im 
Vorjahr wurde auch 2013 

Karwendel mit Blick in die Eng

Hahnkampl

Pertisau



Nr. 143  Vereinea

42     Ostermiething aktiv!   •   Winter   2013

en
tg

el
tl

ic
h

e 
E

in
sc

h
al

tu
n

g

Im Bild das Team der VKB-Bank Ostermiething: von links Filialleiter Manfred Rosenstatter, Bernhard Widl, 
Silvia Stampfl , Christiane Maier und Sabine Gruber.

5121 Ostermiething, Bergstraße 2
Telefon +43 6278 62 04-0 

www.vkb-bank.at

GESEGNETE WEIHNACHTEN UND VIEL GLÜCK 
IM NEUEN JAHR WÜNSCHT IHNEN DAS TEAM 
DER VKB-BANK OSTERMIETHING.
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an einem voradventlichen Samstag zu-
gunsten der Salzburger Kinderkrebs-
hilfe gebacken, gebastelt, geschnitten, 
geklebt und kreativ gestaltet. 

Das Ergebnis der 13 kreativen Köpfe 
konnte sich sehen lassen: Festliche 
Adventkränze und weihnachtliche 
Adventgestecke, dekorativer Baum-
schmuck, verlockend duftende Lebku-
chenhäuser und, und, und. Die Weih-
nachtsschätze werden zwischen 25. 
November und 18. Dezember täglich 
von 10 bis 16 Uhr am Weihnachtsstand 
der Kinderkrebshilfe im Landeskran-
kenhaus Salzburg verkauft. Seit 1987 

ist der Verein der Salzburger Kinder-
krebshilfe bemüht, die Situation krebs-
kranker Kinder und deren Familien zu 
verbessern. Neben der bestmöglichen 
medizinischen Versorgung fi nanziert 
die Salzburger Kinderkrebshilfe spe-
zielle Programme und Projekte, die in 
dieser Phase für die Kinder unabding-
bar sind. Da der gemeinnützige Verein 
keine Subventionen erhält, ist er auf 
Spenden angewiesen.

Sektion Fußball
Liebe Fußballfans!

Nach jahrzehntelanger Arbeit für die Uni-
on Stampfl -Bau Ostermiething wollten 

unsere beiden Sektionsleiter Andreas Wag-
ner und Alois Häusler ein wenig kürzer 
treten und übergaben das Amt an die junge 
Generation weiter (siehe Foto „Sektionslei-
tung“). Die beiden Herren werden uns aber 
mit ihrer Erfahrung und dem erworbenen 
Wissen weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Danke für die erbrachten Leistungen 
und für die zukünftige Unterstützung. 
Wir werden in Zukunft weiterhin intensiv 
an den Wurzeln des Vereins weiterarbeiten, das heißt, eine 
Kombination zwischen Erfahrung, Qualität und guter Nach-
wuchsarbeit - federführend dabei Nachwuchsleiter Günther 
Ferchhumer und Koordinator Klaus Trappl.

Mit dieser Kombination versuchen wir in 
Zukunft einen interessanten und erfolg-
reichen Fußball in der Region zu präsentie-
ren. Dass der von Andreas und Alois ein-
geschlagene Weg zielführend ist, ist bereits 
jetzt erkennbar, denn die Kampfmannschaft 
kann auf neun Eigenbauspieler unter 20 
Jahren zurückgreifen und ist damit führend 
in der Statistik der Jugend- und Eigenbau-
spieler in der Bezirksliga West. Der Kader 
umfasst derzeit etwa 40 motivierte Fußbal-
ler, aus denen unsere sehr gut arbeitenden 
Trainer Gernot Teufl  und Thomas Köster die 
beiden Mannschaften stellen und deren Ent-
wicklung stetig vorantreiben. Somit können 

wir sehr beruhigt und zuversichtlich in die Frühjahrssaison 
aber auch in die Zukunft schauen.
Abschließend möchten wir uns noch bei allen Sponsoren, 
Helfern und vor allem bei den Fans für die zahlreiche Un-

Ostermiething

Kampfmannschaft Reservemannschaft
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SANITÄR   BÄDER   F L I ESEN   HE I ZUNG

Eiferding 14, A-5120 St. Pantaleon, Tel. 06277/7089-0
E-Mail: info@rosenstatter.at, Internet: www.rosenstatter.at

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12.00 und 13.30–18.00 Uhr,
Mittwoch-Nachmittag und Samstag geschlossen

Ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr wünscht Ihnen Ihr
Installateur- und Fliesenleger-Meisterbetrieb

:IEGE LE I ��  s ����OSTERMIETHING  s 4E L � �&AX �����������s -OBI L ��������������s %-A I L � S IEG F R IEDHOECK AON�AT
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Frohe Weihnachtstage sowie ein 

erfolgreiches, gesundes Jahr 2014. 
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terstützung im Jahr 2013 bedanken, denn die Union Stampfl -Bau Ostermiething 
ist auch führend bei den Zuschauerzahlen in der Region. Wir konnten im Jahr 
2013, im Schnitt 310 Besucher bei den Heimspielen in der Stampfl -Bau Arena 
begrüßen - dafür nochmals ein herzliches Dankeschön an unsere Fans. 

Momentaner Tabellenplatz nach der Herbstsaison: Kampfmannschaft Platz 3, 
Reservemannschaft Platz 2

Mit sportlichen Grüßen 
Euer Fußballvorstand der Union Stampfl -Bau Ostermiething

Terminvorschau:
1. 3. 2014 Sportlerball im KultOs · 2. 3. 2014 Kinderfasching im KultOs · 14. -16. 3. 2014 Trainingslager in Kufstein

Seit September 2013 heißt es wieder jeden Montag 
„tschu tschu tschu, die Eisenbahn, wer will mit zum Tur-

nen fahren, …“! Es freut mich, dass immer so viele Kinder 
die Turnstunde besuchen und mit Begeisterung mitturnen. 
Beim Springen, Schwingen, Schaukeln, Klettern, usw. kön-
nen sich unsere Turnmäuse so richtig austoben bzw. sich 
in vielerlei Hinsicht beim Balancieren, Hochseilen, Herab-
springen oder anderen Turnübungen verbessern und man-
che Angst überwinden. 
Die Turnstunde fi ndet immer am Montag um 16:00 Uhr im 
Turnsaal der Hauptschule Ostermiething statt. Alle Kinder 
ab ca. 1,5 Jahren sind herzlich dazu eingeladen. Am 23. 
Dezember 2013 fi ndet KEINE Turnstunde mehr statt! Wir 

Mutter-Vater-Kind Turnen

starten dann wieder am 13. Jänner 2014.
Ich wünsche allen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei Herrn Florian 
Ebner für die gespendeten Schoko-Nikoläuse!

Alexandra Maier

Ein erfolg-
reiches Laufjahr 
2013, in dem 
wir bei vielen 
Wettbewerben 
vertreten waren 
und einige neue 
Mitglieder in 
unserer Lauf-

gruppe begrüßen durften, geht dem 
Ende zu.

Lauftreff Ostermiething

Der Höhepunkt in der letzten Zeit 
war der Brückenlauf in Burghausen, 
an dem wir mit 12 Läuferinnen bzw. 
Läufern an den Start der sehr schö-
nen und abwechslungsreichen 8,7 km 
langen Strecke gingen. Dabei wurden 
bei herrlichem Laufwetter und toller 
Stimmung viele gute Zeiten gelaufen. 
Besonders zu erwähnen ist der hervor-
ragende 3. Platz unseres Teams (siehe 
Foto) in der Mannschaftswertung.
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Weitere Ergebnisse und Fotos von 
Veranstaltungen in diesem Jahr fi ndet 
ihr auf unserer Homepage unter www.
lauftreff-ostermiething.at.

Wir würden uns freuen, wenn sich 
auch im neuen Jahr wieder eini-
ge unserer Laufgruppe anschließen 
würden. Lauftreff ist wie gehabt jede 
ungerade Kalenderwoche am Mitt-
woch um 17:30 Uhr. Treffpunkt ist am 
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Wir bedanken uns

für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen

FROHE WEIHNACHTEN und

ALLES GUTE im NEUEN JAHR!

Ihre Tischlerei

Josef HOLZNER
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Team Lauftreff Ostermiething 1, von links: 
Leukermoser Markus, Häusler Phillip, Felber 
Christian

Sportplatz in Ostermiething. Erfahrene Läufer geben dabei wichtige Tipps und 
Hinweise zum Thema Laufen.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

IMPRESSUM: Medieninhaber: ÖVP –Gemeindepartei, 5121 Ostermiething, Gewerbegebiet 1, 

Tel. 06278/6214;  Verlagsort: 5121 Ostermiething; Herstellungsort:  5112 Lamprechtshausen; 

Hersteller:  Koller Media GmbH, 5112 Lamprechtshausen, Tel. +43 (0) 6274-77008;  Redaktion:  

Karl Hager, Gumpling 24, 5121 Ostermiething, karl.hager@ostermiething-aktiv.at
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Geburten

LANNER Johanna Emilia, Bergstraße

KASER Timo, Gumpling 13

CVIJANOVIC Martina, Unterfeld 18

GRAMLINGER Jona, Kirchgasse 20
 

Eheschließungen

MÜHLEGGER Christian und RENZL Rebecca

am 21. 09. 2013 in Ostermiething

KAMMERSTÄTTER  Klaus Johann und 

REISCHENBÖCK Sonja

am 28. 09. 2013 in Ostermiething  

DENNEWILL  Axel Johann Michael und 

HÖFLMEIER Eva Maria, Mag.rer.soc.oec.,

am 12. Oktober 2013 in Ostermiething 

LESKY Alois und DIABL Judith Margarete

am 12. Oktober 2013 in Stallhofen

BERGER Michael und STÖLLBERGER Gabriele

am 25. Oktober 2013 in Ostermiething

Todesfälle

HUFFMAN Donald, Mühlenstraße 38
SCHICK Josef, Ziegelei 16
Reg.Rat  ZEHENTNER Wilhelm Vinzenz Richard, 
Sinzingerstraße 16
KOGLER Hugo, Ziegelei 9
WEISCH Josef, Hochbaumland 3 

Willkommen in Ostermie thi ng!

MAIER Christian, Ettenauerstraße 3
HELMSTREIT Herbert Walter MA, Gumpling 9
KALFIC Anto und Ruza, Unterfeld 11
MAYER Franz und Sabine mit David, Unterfeld 10
GRABNER Phillip und STADLMAIER Jessica, 
Mukenham 2
MAROSEVIC Ferdo und Kata, Ettenauerstr. 8
TOMASEVIC Dragan und ÖLMEZ  Yasemin mit
Emilia und Kiara, Ettenauerstraße 4 
GÖPPINGER Michael, Felmstraße 17 
TOYRAN Elvira, Sinzingerstraße 4 
KAHN Natascha Anna mit Leonie Elisabeth, 
Mühlenstraße 54/1 
HASLER Rosmarie und Georg, Ziegelei 13
OBERFRANK Sieglinde, Mukenham 6

Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag!

50 Jahre:
KRIJEZI Hasa, Unterfeld 16
BAMBERGER-LANGANGER Inge, Diepotlsdorf 32
MITTEREGGER Michaela, Römerstraße 10
GRANEGGER Mattina Dipl.-Kfm., Wimm 21
LINDNER-HÖCK Helga, Ziegelei 49
SOMMERER Herbert, Gumpling 22
PAULUS Anita, Ponzerwiesweg 20
MELAK Rosemarie, Unterfeld 26
AUER Franz, Felmstraße 6
HÜTTER Alois, Parkstraße 33 

60 Jahre:
CHRISTIAN Helmut, Ettenau 29

SCHMIDT Waltraud, Weilhartstraße 81

SCHWAIGER Katharina, Ziegelei 47

SCHMIDLECHNER Gertraud, Felm 1

ENGL Walter, Parkstraße 11

ENGELSBERGER Silvia, Mühlenstraße 45

MOSER Remedios, Diepoltsdorf 13

70 Jahre:
PLIESEIS Renate, Unterfeld 24
ZACH Herbert, Dietrichfeld 14

75 Jahre:
AUER Maria, Hinterofenstraße 13
FELBER Anna Maria, Alte Landstraße 38
NUSSBAUMER Johann, Parkstraße 3
VITZTHUMECKER Pauline, Mühlenstraße 41
THALBAUER Hubert, Gumpling 51
LOBENTANZ Stephanie, Naglstraße 1

80 Jahre:
KARDEIS Richard, Diepoltsdorf 6

85 Jahre:
SCHATZ Christine, Diepoltsdorf 18
REINTHALER Zäzilia, Dietrichfeld 35
ENGL Karoline, Gablmachergasse 10
OBERNDORFER Hubert, Hochbaumland 10

90 Jahre:
LECHNER Elfriede, Weilhartstraße 59
KREIL Hildegunde, Weilhartstraße 59
AUMAYR Agnes, Weilhartstraße 59
HOFER Theresia, Obersimling 20
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Goldene Hochzeit:
FUCHS Franz und Ingeborg, Dietrichfeld 45
RADLER Wilhelm und Brigitte, Mukenham 2

Herzlichen Glückwunsch zum 90er

Theresia HOFER

Ihre Goldene Hochzeit feierten

Inge und Franz FUCHS

Florian Glück
hat im Juli die Meisterprüfung des
Zahntechnikhandwerks mit Erfolg

bestanden.
Herzliche Gratulation!

Meisterprüfung

Marcus Steinmassl 
hat an der MHMK (Macromedia Hochschule für 
Medien und Kommunikation) seinen Abschluss 
gemacht und damit am 8. November 2013 den 
akademischen Grad Bachelor of Arts erworben. 

Herzlichen Glückwunsch

Bachelor of Arts

Herzlichen

Glückwunsch

entgeltliche Einschaltung
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